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„Im weissen Rössl“ – Sommeroperette bringt Schwung auf die Waldbühne

Broadway-Feeling – die „City Dancers“ und ihre getanzten Emotionen

Rückblick auf Bürgererfolg: Keiner vermisst den Flugplatz bei Neida!

Foto: Friedhelm Wölfert
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Im Saal des Elsicher Dor� auses spielt das Figurentheater FEX 
am Sonntag, den 17. Februar um 16 Uhr

Piggeldy & Frederick

Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit der 
Maus erobern die Bühne! Das Figurentheater-Fex präsentiert ein 
Figuren-Schauspieltheater der besonderen Art. Hintersinnig, vorsin-
nig, unsinnig, philosophisch und ein großer Spaß.
Was Ist ein Apfel? Was ist Sehnsucht? Was ist Fernweh? Was ist eine
Badewanne? Fragen, Fragen, Fragen...Geduldig, kompetent und un-
schlagbar komisch erklärt Frederick seinem kleinen Bruder die Welt 
und den Zuschauern gleich mit. Die Brüder leben beim Bauern Fiete 
Paul. Dieser wollte eigentlich Forscher und Wissenschaft ler werden. 
Doch sein älterer Bruder Carlo-Ernst hielt nichts von der Landwirt-
schaft  und fuhr zur See und wurde nie mehr gesehen. So musste Fiete 
dann doch den Hof übernehmen. Aber den Forscherdrang verlor er 
nie und so wurde er zum Schweineforscher und zu einem Piggel-
dy- und Frederick-Spezialisten. Ein Familientheaterspaß für alle ab 
4 Jahren. Vorverkauf (4/12 €) bei Appis und Riemann und an der 
Nachmittagskasse (5/14 €)

Die Kultschweine aus dem Sandmännchen und der Sendung mit der 

Am Do., 7. Febr.um 19.30h im Haus des Gastes:
Bhutan - eine Trekkingreise in ein 
geheimnisvolles Königreich

Bhutan ist ein buddhisti-
sches Königreich am öst-
lichen Rand des Himala-
yas und das Land, in dem 
das höchste Ziel das Glück 
der Bewohner ist. Welten-
bummler Rolf Abicht zeigt 
im Filmbericht über sei-
ne Trekkingreise, die ihn 
über Bangkok nach Bhutan 
führte,  Klöster, Festungen, 
ein buddhistisches Festival 
und die spektakulären Land-
schaft en. Ferner geht er der 
Frage nach, ob dort wirklich 

die glücklichsten Menschen auf der ganzen Welt leben. Das Büchereiteam 
freut sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.

Noch zwei besondere Bücher, die es in 
unserer Bücherei gibt:

Mittagstunde von Dörte Hansen
Dörte Hansen ist wieder ein ganz besonders ein-
fühlsames Buch gelungen, in dem es um das Leben 
in einem Dorf geht, so wie es früher mal war und 
wie sich nun alles ständig verändert. Die Wolken 
hängen schwer über der Geest, als Ingwer Fedder-
sen, 47, in sein Heimatdorf zurückkehrt. Er hat hier 
noch etwas gutzumachen. Großmutter Ella ist dabei, 
ihren Verstand zu verlieren, Großvater Sönke hält 
in seinem alten Dorfk rug stur die Stellung. Er hat 
die besten Zeiten hinter sich, genau wie das ganze 
Dorf. Wann hat dieser Niedergang begonnen? In 
den 1970ern, als nach der Flurbereinigung erst die 

Hecken und dann die Vögel verschwanden? Als die großen Höfe wuchsen 
und die kleinen starben? Als Ingwer zum Studium nach Kiel ging und den 
Alten mit dem Gasthof sitzen ließ?

Wolken wie Löwenhäupter von Heidi 
Fischer 
Die Coburgerin Heidi Fischer erzählt Geschichten 
von Lügen und Wahrheiten, von Aufb ruch und Re-
signation, von Begegnungen und Abschieden, von 
Traurigkeit und Freude und von den Überraschun-
gen im alltäglichen Leben. Die Geschichten erzäh-
len von den unterschiedlichsten  Menschen: Egal, ob 
sie von Kriminalbeamten mit zugelaufenem Hund, 
einer raffi  nierten Pilz-Mörderin, einem Schüler mit 
überbordender Phantasie oder einer resoluten alten 

Dame, die Neo-Nazis in die Flucht schlägt, erzählen – in diesem Buch be-
gegnen dem Leser Menschen, die das Schicksal herausfordert. Heidi Fischer 
beschreibt die unterschiedlichsten Personen, Schauplätze und Situationen 
ausdrucksstark  in einer manchmal fast poetischen Sprache.

Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

                                 Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

             Ö� nungszeiten: Mo. / Di.  9:00-11:00 Uhr
Mi. 15:00-17:00 Uhr, Do. 18:00-20:00 Uhr, Fr. 16:00-18:00 Uhr

Nicht vergessen: eBooks aus Ihrer Bücherei www.badrodach-bueche-
rei.de oder www.leo-nord.de. Das  eBook, auf das unzählig viel Bücher 
passen, ist  der ideale Begleiter: klein, leicht und jederzeit verfügbar.
Kontakt: badrodach-buecherei@online.de oder 09564/ 1421
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Sitz der Gesellschaft: AUDILOGIK GmbH, Bayerstraße 4, 80335 München

Hildburghausen • Obere Marktstraße 32 
Tel.: (03685) 401 49 22

hildburghausen@audilogik.de

www.audilogik.de

Unsere Leistungen
als Hörexperten: Jana Ritter: 

Hörakustikmeisterin/Pädakustikerin

kostenloser Hörtest und Probetragen im Alltag
Mini-Hörgeräte der neusten Generation
Hörtechnik führender Marken in allen Preisklassen
zuverlässiger und kompetenter Service vor Ort
exklusives acceptum® Hörtraining
Kinderhörzentrum

•
•
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•
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JETZT 
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HÖRGERÄTE 

TESTEN!
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HÖRGERÄTE 

TESTEN!

Abbildung 
beispielhaft

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie Brotzei-
ten, verschiedene Salate und mehr. An Sonn- und Feiertagen 
zum Mittag Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.
Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.
Im Ausschank fränkische Biere, erlesene  
Franken-Weine und Paulaner Weißbier  
vom Fass.

Coburger Straße 28  ·  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 8041530 ·  Fax 09564 8041531
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ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag bis Sonntag 11:00 bis 22:00 Uhr.

Montag Ruhetag.
Durchgehend warme Küche bis 21:00 Uhr.

Coburger Straße 28 | 96476 Bad Rodach 
Telefon 09564 8041530 | Fax 09564 8041531

Fränkische heimische Küche aus der Pfanne sowie  
Brotzeiten, verschiedene Salate und mehr.

An Sonn- und Feiertagen zum Mittag  
Thüringer Klöße mit verschiedenen Braten.

Täglich hausgebackene Kuchen und Eisbecher.

Im Ausschank fränkische Biere,  
erlesene Frankenweine und  

Paulaner Weißbier vom Fass.

Gerne reservieren wir Ihren Tisch.

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“

Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

 

Freitag, 21. September 
 

mit „DIE GSCHRUBBDN“
Am MARKT-Donnerstag ab 10:00 Uhr geöffnet.

Dienstag bis Sonntag 11.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag 
Durchgehend warme Küche bis 21.00 Uhr · Sonntag bis 20 Uhr 

Saisonale und regionale Spezialitäten.  

Bei schönem Wetter Biergartenbetrieb!
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Liebe Leserinnen und Leser,
wir alle haben einige Jahre lang die gemeinsamen Feiern und 
Zusammenkünfte in der Ferienzeit vermisst. Die Sehnsucht 
nach Biergarten-Erlebnissen, Wanderungen oder Dorffesten 
wird auch in unserer nun vorliegenden Sommer-Doppelausgabe 
für die Monate August und September reichlich gestillt. Aber, 
dass diese Sonnenmonate nun so historisch heiss werden wür-

den, war vielen neu. Badeweiher, das Waldbad und viele schat-
tige Rastplätze sind nun zu besonders begehrten Freizeitoa-
sen avanciert. Konzerte und Ausstellungen in klimatisierten 
Räumen oder alten kühlen Sandstein-Gewölben, Museen und 
Kirchen laden zu entspannten Terminen ein. Dazu will dieser 
Kurier ermutigen. 
In diesem Sinne, Ihre Redaktion

Willkommen im Sommer!

 Fortsetzung auf Seite 6

Broadwayfeeling in Bad Rodach
Hübsche Mädchen, glitzernde Kostüme und ganz viel Emotionen – so 
lässt sich die Jubiläumsveranstaltung der Bad Rodacher City Dancers kurz 
umschreiben. Am Ende eines abwechslungsreichen, dreistündigen Pro-
gramms bebte die Halle: Die 45 Mädchen und jungen Frauen und 2 Jungs 
hatten die Besucher zum 30. Geburtstag der Tanzgruppe in ihren Bann 
gezogen und zu Begeisterungsstürmen veranlasst.

Spätestens seit Let’s Dance wissen alle Tanzinteressierten, was ein Con-
temporary ist. Diese ganz besonders emotionale Tanzform durften die 
Zuschauer der Jubiläumsveranstaltung „Eine Nacht am Broadway“ live 
erleben. Ihre bewegende (Familien-)Geschichte mit dem Aufwachsen in 
einer Pflegefamilie und der Rückkehr nach Bad Rodach vertanzte Jasmin 
L. eindrucksvoll nach dem Song „Dämonen“ von Celin’e. Der Großteil der 
Besucher in der Halle hatte bei dieser emotionalen Darbietung Tränen der 
Rührung in den Augen. 
Reichlich Tränen flossen auch beim Tanz „Getrennt“ von Tara Trebs und 

Alexa Schmidt. Die Freundinnen müssen sich nach sieben gemeinsamen 
Jahren und vielen ertanzten Pokalen bei den City Dancers trennen – Tara 
geht für ein Jahr nach Amerika. Bleibt zu hoffen, dass die talentierte junge 
Künstlerin, die auch als Solistin brillierte, in zwölf Monaten wieder mit 
Alexa und den Juniorinnen der City Dancers gemeinsam auf der Bühne 
steht. 
Was die City Dancers am Samstag tänzerisch auf der Bühne zeigten, war 
tatsächlich Broadwayreif. Leiterin Andrea Mitzel-Schneyer hatte ganze 
Arbeit geleistet, die vom Publikum mit reichlich Applaus und von den 
Mädchen unter anderen mit einer Geburtstagstorte belohnt wurde. 
Kaum zu glauben, dass ein Teil der insgesamt 23 gezeigten Tänze per 
Videokonferenz entstanden sind. Die Coronazeit hat die große City-
Dancers-Familie anscheinend noch enger zusammenwachsen lassen. Das 
sah man auch beim Flashmob zu „We will rock you“, bei dem auch einige 
ehemalige Tänzerinnen mit auf die Bühne kamen.
Bei den Showtänzen jagte ein Highlight das andere. In den Köpfen der 
Besucher hängen bleiben mit Sicherheit der sexy Tanz „Mein lieber Herr“ 
aus „Cabaret“ (Junioren), die Interpretation von Mary Poppins (Kinder-
gruppe) und  „Arabische Nächte“ aus Aladdin (Teeniegruppe) sowie die 
Tänze der Tanzmäuse, Tanzzwerge und Tanzsterne vom Tanzzentrum am 
Markt: Bienchen, Eiskönigin und Bibi und Tina/Cheerleader.
Dass der talentierte Nachwuchs schon in den Startlöchern steht, um auf 
großen Bühnen zu bestehen, bewies einmal mehr Tija Trebs, die jüngere 
Schwester von Tara. Alleine und zusammen mit Partnerin Juliana Lehnert 
tanzte sie sich genauso in die Herzen der Zuschauer wie Laura Dittmar 
mit ihrem Tanz „Euphoria“. 
Am Samstagabend gab es aber nicht nur ausgezeichnete Tänze, sondern 
auch tolle Gesangsdarbietungen. Erstmals bei den City Dancers zu hören 
war die 17-jährige Mara-Sophie Müller aus Bad Rodach. Sie gab „Pretty 
woman“, „Whole new world“ (aus Aladdin) und „A million dreams“ (aus 
The greated Showman zum Besten) . 
Bei Musical-Veranstaltungen der City Dancers nicht mehr wegzudenken 
ist Matthes Kirchmeier. Der großartige Sänger heizte nicht nur mit „Foot-
loose“ und „Blue moon“ die Stimmung im Saal an, sondern präsentierte 

Die Tanzsterne wirbelten als Cheerleader über die Bühne

Die Tanzmäuse bezauberten das Publikum mit Biene Maja

Die City Dancers mit ihrem Tanz „Halleluja“
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Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus
Markt 1, 96476 Bad Rodach    I    1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher    I    ) 09564/9222-0    I    info@bad-rodach.de

Liebe Mitbürgerinnen, und 
Mitbürger, verehrte Gäste,
sicherlich sitzen einige von Ihnen be-
reits auf den gepackten Koffern und 
freuen sich auf den nahen und wohl-
verdienten Urlaub. Oder aber Sie ha-
ben sich dazu entschlossen, Ihren Er-
holungsurlaub und die Sommertage 
zu Hause zu genießen. 
Wie Sie sich auch entschieden haben 
die Sommer- und Ferienzeit zu ver-
bringen, ich wünsche Ihnen auf die-
sem Wege schöne und erholsame Tage 
mit Ihren Liebsten und Familien. Ha-
ben Sie eine gute Zeit und kommen Sie 
wohlbehalten und gesund wieder zurück, falls Sie in die Ferne schweifen. 
Für die Zeit in unserer wunderbaren Region möchte ich Sie auf unseren 
Veranstaltungskalender auf der Homepage aufmerksam machen. Wie 
bereits in den Vormonaten, sowie jetzt auch in den Sommermonaten 
August und September, gibt es wieder viele Veranstaltungen, die Sie nicht 
verpassen sollten. Vielleicht sind Sie am Sommerfest der ThermeNatur 
am 30.07.2023, am Familientag im Waldbad am 13.08.2023, am Kurpark-
fest mit Genusstage vom 09. bis 10.09.2023 oder auch an der 3. Fränkisch-
Thüringischen Grillmeisterschaft am 16.09.2023, interessiert. Sehen Sie 
sich den Veranstaltungskalender doch einmal genauer an. Es ist bestimmt 
für jeden etwas dabei. Seien Sie gespannt! An dieser Stelle möchte ich 
mich bei allen Veranstaltern, Vereinen und Mitwirkenden ganz herzlich 
bedanken, die ihren aktiven Beitrag leisten und alles Mögliche auf die 
Beine stellen.
Nachdem es in den vergangenen Tagen und Wochen sehr heiß und 
trocken war, möchte ich nochmals auf einen vorsichtigen Umgang mit 
offenem Feuer hinweisen. Bitte beachten Sie unbedingt die empfohlenen 
Abstände und Sicherheitsmaßnahmen, um unnötige Brandgefahren best-
möglich zu vermeiden. 
Weiterhin werden für die Landtags- und Bezirkstagswahl am 08.10.2023 
Wahlhelfer gesucht. Für diese ehrenamtliche Tätigkeit wird ein Erfri-
schungsgeld von 50,00 EUR gezahlt. Bitte beteiligen Sie sich aktiv und mel-
den sich bei der Stadtverwaltung für die Übernahme eines Wahldienstes.
Von der Dorferneuerung in Elsa gibt es zu berichten, dass das ehem. 
Raiffeisengebäude abgebrochen und der Bauschutt nun entsorgt wurde. 
Nachdem die weiteren Maßnahmen leider aus Kostengründen vorerst ge-
stoppt werden mussten, wird der frei gewordene Platz nun gemeinsam mit 
Dorfbewohnern provisorisch gestaltet. Es ist ein Freiraum entstanden, der 
Übersichtlichkeit und Sicherheit deutlich verbessert haben. Auf dem Platz 
wird nun Mutterboden ausgebracht und eine Grünfläche gestaltet. Vielen 
Dank an die Dorfgemeinschaft für die tatkräftige Unterstützung bei der 
Umsetzung.
Der Stadtrat hat beschlossen, der Initiative „Lebenswerte Städte durch 
angemessene Geschwindigkeit beizutreten. Der einstimmige Beschluss 
wurde umgesetzt und die Stadt Bad Rodach wird nun in der Unterstüt-
zerliste der Initiative geführt. Ziel der Initiative ist eine Änderung der 
entsprechenden Bundesgesetze, um die Möglichkeiten der Kommunen 
zur Anordnung von Geschwindigkeitsbegrenzungen im Straßenverkehr 
deutlich zu verbessern. Aktuell sind den Städten und Kommunen bei der 
Anordnung von Höchstgeschwindigkeiten enge Grenzen gesetzt. Die im 
Juli 2021 von den Städten Aachen, Augsburg, Freiburg, Hannover, Leip-
zig, Münster und Ulm gegründete Initiative setzt sich deshalb gegenüber 
dem Bund dafür ein, dass die Kommunen selbst darüber entscheiden 
dürfen, wann und wo welche Geschwindigkeiten angeordnet werden – 
zielgerichtet, flexibel und ortsbezogen - Genau so, wie es die Menschen 
vor Ort brauchen und wollen!
Zum 01.01.2024 wird die Stadt Bad Rodach noch einmal um ca. 280 Hek-
tar wachsen. Der Stadtrat hat der Eingliederung des bislang gemeindefrei-
en Gebietes „Gellnhausener Forst“ zugestimmt. Grund für dafür ist der 
Plan zur Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage. Dies ist nur in 
einem überplanten Gebiet möglich, hierfür muss wieder die Zuordnung 
zu einer Kommune erfolgen. Für Gellnhausen endet damit eine mehr als 

300jährige Tradition der Eigenständigkeit. Die Stadt Bad Rodach wird 
diese Tradition bewahren und in Ehren halten.
Aus einer privaten Initiative gibt es mitten im Herzen der Stadt Bad Rod-
ach seit kurzem ein weiteres Übernachtungshighlight. Im Juni 2023 fand 
die Einweihung der neu gestalteten Ferienwohnung „Wohnen & Kunst“ 
von Gabriele und Udo Graßmuck statt. Neben besonderen Angeboten 
ihrer Aquarellschule und dem schönen Garten rundet die Ferienwohnung 
das Ganze mit einem Übernachtungsangebot ab. Die Stadt Bad Rodach 
wünscht den Eheleuten Graßmuck viel Erfolg und einen guten Start als 
Gastgeber.
Zuletzt wünsche ich allen Schülern und dem Lehrerkollegium einen 
guten Start ins neue Schuljahr. Erfreulicherweise haben wir in diesem 
Jahr eine hohe Zahl an Schulanfängern. Im neuen Schuljahr haben wir 
an unserer Grundschule 70 Einschulungen in die 1. Klasse. Diese Zahl 
haben wir zuletzt im Jahr 2019 erreicht. Den Schülerinnen und Schülern 
der 1. Klasse wünsche ich besonders viel Freude in einem weiteren und 
wichtigen Lebensabschnitt, vor allem auch einen sicheren Schulweg. In 
diesem Zusammenhang möchte ich an alle Autofahrer appellieren, gerade 
zum Schulanfang hin, langsam zu fahren und besondere Vorsicht walten 
zu lassen. Vielen Dank! Wir möchten alle, dass unsere Kinder gesund und 
munter nach Hause kommen können.
Allen Gästen unserer Stadt wünsche ich einen angenehmen und erhol-
samen Aufenthalt in Bad Rodach.
Beste Grüße Ihr/Euer

Tobias Ehrlicher 
1. Bürgermeister
STADT BAD RODACH

Rechtzeitiger Rückschnitt von Hecken, 
Ästen und Sträuchern
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
Hecken und Bäume prägen in besonderer Weise das Ortsbild. Sie wirken 
sich günstig auf die Feinstaubbelastung sowie das Klima aus und sind ein 
wichtiger Bestandteil der Natur. Nicht zuletzt tragen Sie zur reizvollen 
Verschönerung des gesamten Ortsbildes bei. 
Das Grünwerk kann aber auch eine Gefahr für die Verkehrssicherheit 
darstellen. Wenn Hecken, Äste und Sträucher Verkehrsschilder verdecken 
oder die Einsicht in Kreuzungen oder Einmündungen erschweren, steigt 
die Unfallgefahr für alle Verkehrsteilnehmer. Der Fahrzeugverkehr ist da-
bei ebenso betroffen wie die Fußgänger und Radfahrer, die einem Risiko 
ausgesetzt sind, wenn sie vom Geh- und Radweg wegen der Behinderung 
durch Ast- und Strauchwerk auf die Fahrbahn wechseln müssen.
Wir bitten deshalb alle Grundstückseigentümer ihre Grundstücke dahin-
gehend zu prüfen, ob ein Rückschnitt erforderlich ist.
Beim Überwuchs von Hecken etc. ist häufig festzustellen, dass gleich-
zeitig auch der Gehwegrand mit Unkraut bewächst. Für die Beseitigung 
des Bewuchses am Gehwegrand sowie für die Gehwegreinigung sind die 
Eigentümer der angrenzenden Grundstücke verantwortlich. Für Schäden, 
die durch den Überwuchs verursacht werden, z. B. Lackkratzer an Fahr-
zeugen, haftet immer der betroffene Grundstückseigentümer.
Bitte beachten Sie:
Laut Bundesnaturschutzgesetz ist ein radikaler Rückschnitt oder das Ent-
fernen der Hecke nur in der Zeit von Oktober bis Februar erlaubt, damit 
Vögel nicht beim Brüten gestört werden. In der Zeit von 1. März bis 30. 
September ist jedoch ein „schonender Form- und Pflegeschnitt“ erlaubt.
Die lichte Höhe, innerhalb derer der Verkehrsraum von allen Hindernis-
sen freizuhalten ist, beträgt für Geh- und Radwege 2,50 m und für Fahr-
bahnen 4,50 m. Die gesamte Straßenbreite bis zur Gehweghinterkante 
muss freigehalten werden.
Mit freundlichen Grüßen 
Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister 
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Vereine und Verbände. Diese können die Bäume entweder selbst nutzen 
oder Privatpersonen unentgeltlich zur Verfügung stellen.
Die Stadt Bad Rodach stellt den Förderantrag und organisieren für Sie 
Ihren Obstbaum, den wir Ihnen dann unentgeltlich zur Verfügung stellen. 
Sie können zwischen Apfel, Birne, Pflaume, Kirsche und weiteren Arten 
wie z. B. Walnuss, Quitte, Maulbeere, Esskastanie und Wildobstarten, 
Vogelkirsche, Holzapfel, Wildbirne, Eberesche, Speierling sowie Elsbeere 
wählen. 
Zu beachten ist, dass die Bäume nur in Bayern auf unseren oder Grund-
stücken Dritter erfolgen dürfen. Eine Baumpflanzung bedeutet langfri-
stiges Engagement. Deshalb ist es wichtig, den Standort so zu wählen, 
dass der Bau dort auch mindestens 12 Jahre, am besten dauerhaft, stehen 
bleiben kann. Wird der Baum vorzeitig gefällt, müssen die Fördergelder 
zurückgezahlt werden. 
Möchten auch Sie einen oder mehrere der o. g. Bäume auf Ihrem Grund-
stück pflanzen, setzen Sie sich bitte mit Frau Michaela Brehm (Tel. 09564 
9222-20 oder per E-Mail: michaela.brehm@bad-rodach.de) bis zum 
30.09.2023 in Verbindung. Wir benötigen Ihre Anschrift, Telefonnummer 
und die Flurnummer/Adresse auf dem Sie den Baum pflanzen möchten, 
die Anzahl und Art des Baumes. Die Pflanzung wird dann im Herbst er-
folgen. Es wird der Baum, ein Pfahl und Anbindematerial kostenfrei zur 
Pflanzung zur Verfügung gestellt.
Die Bayerische Staatsregierung möchte bis zum Jahr 2035 eine Million 
neue Streuobstbäume fördern. Sind Sie dabei? Ich würde mich sehr freu-
en.
Mit den besten Grüßen 
Tobias Ehrlicher , 1. Bürgermeister

Problemmüllsammlungen
Kleingewerbe
Die Problemmüllsammlung für Kleingewerbe (kostenpflichtig) im Land-
kreis Coburg findet im Müllheizkraftwerk Coburg, Neuses, Glender Stra-
ße am Donnerstag, 21. September 2023 von 9:00 bis 15:00 Uhr statt. Die 
Anlieferung ist kostenpflichtig!
STADT BAD RODACH 
Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister

„Der nächste Winter kommt bestimmt!“
Deshalb sucht die Stadt Bad Rodach für die Winterdienstsaison 
2023/2024 Mitarbeiter/-innen (m/w/d) für den Handstreudienst und 
den Winterdienst mit Fahrzeug (Führerschein der Klasse B ist erforder-
lich und ausreichend).
Die Saison beginnt am 15. November 2023 und endet voraussichtlich am 
15. März 2024. 
Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD (geringfügige Beschäftigung).
Ihre kurze schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bevorzugt per E-Mail 
bis 15.09.2023 an: bauamt@bad-rodach.de oder an die Stadt Bad Rodach, 
Bauamt, Markt 1, 96476 Bad Rodach.
Für Fragen steht Ihnen Herr Hannes Fertsch, Tel. 09564 9222-36, gerne 
zur Verfügung.
STADT BAD RODACH 
Tobias Ehrlicher, 1. Bürgermeister

Auf geht´s – Streuobst für alle!
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
der Streuobstanbau ist in Bayern eine über Jahrhunderte gewachsene 
Form des Obstanbaus mit höchster Bedeutung für die Kulturlandschaft 
und Artenvielfalt. Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken setzt 
sich dafür ein, dass es auch so bleibt und hat das Förderprogramm „Streu-
obst für alle!“ ins Leben gerufen. Antragsberechtigt sind Kommunen, 

Bekanntmachung Freizeitlinie 9300 
„Heimat Hopper“
Ab dem 01.07.2023 fand der aktuelle Fahrplan der Freizeitlinie 9300 „Hei-
mat Hopper“, seine Gültigkeit.
Bitte beachten Sie, dass sich neben den Haltestellen/-bezeichnungen auch 
die dazugehörigen Uhrzeiten geändert haben. Neu ist die Haltestelle im 
Stadtteil Gauerstadt.
Die Haltestellen und mit genauen Fahrzeiten finden Sie auf der Homepage 
unter: Unsere Stadt – Kennenlernen – ÖPNV – Freizeitlinie „HeimatHop-
per – Burgen und Bäder“.
Mit diesem Angebot können Sie unsere wundervolle Natur- und Kultur-
landschaft erkunden. Besuchen Sie doch einmal die Therme Bad Rodach, 
das Deutsche Burgenmuseum auf der Veste Heldburg oder auch die 
beeindruckenden Reste des mittelalterlichen Bauwerkes Burgruine Lich-
tenstein. Unternehmen Sie Wanderungen und genießen Sie die heimische 
Gastronomie. Bestimmt ist für jeden etwas dabei. 
Wir wünschen Ihnen viel Freude bei den Unternehmungen!

Seniorenbeauftragter des Landkreises Coburg,
Dr. Wolfgang Hasselkus, informiert:

Landratsamt Coburg, Fachbereich Senioren, Telefon 09561 514-2520, esther.fiedler@landkreis-coburg.de

BEREITSCHAFTSDIENST 116117 ODER
BEREITSCHAFTSPRAXIS ODER
NOTRUF 112?

116117 wird angerufen, wenn man als Patient Fragen hat oder wenn wegen einer
Erkrankung ein Hausbesuch benötigt wird oder auch wegen eines Termins beim Facharzt.  

Dann haben wir für alle Nicht-Notfälle unsere Hausärztliche Bereitschaftspraxis am
Klinikum Coburg mit folgenden Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 18-21 Uhr; Mi, Fr: 16-21 Uhr 
und Sa, So, Feiertag: 09-21 Uhr.
Dazu gibt es einen Hol- und Bringdienst für Patienten während der Öffnungszeiten der 
Bereitschaftspraxis mit 5 Euro Selbstbeteiligung und Rufnummer 09561 - 893553.

Nun zum Notruf 112: Wann sollte er gewählt werden? Ein Notfall ist eine Gefahr für das
eigene Leben. Manche Notfall-Symptome sind klar und deutlich: ein Schlaganfall, eine 
Ohnmacht oder ein Sturz, nachdem man nicht mehr aufstehen kann. Aber woran merkt 
man einen Notfall durch eine gefährliche Erkrankung der inneren Organe wie Herz und 
Lunge? 
Es gibt ein Warnsymptom, das der Körper in jeder Notsituation aussendet: Der kalte 
Schweiß.  Das Schwitzen bei Anstrengung ist ein warmes Schwitzen. Der kalte Schweiß 
hingegen ist ein Notsignal unseres Körpers und bedeutet: Mir geht es nicht gut! Ich bin 
bedroht! Er beginnt auf der Stirn. Er ist kalt und feucht, dauert an und kann sich über den 
ganzen Körper ausbreiten, oft mit Übelkeit/Erbrechen. Achten Sie darauf und dann sollen 
Sie den Notruf 112 wählen. Sie werden in die Notaufnahme des Klinikums Coburg gebracht 
und dort versorgt.
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13. August 2023 von 11 - 17 Uhr

eintritt frei

Es erwarten euch wieder tolle Spiel- und Bewegungs-Aktionen
für die ganze Familie:
•	Große	Hüpfburg
•	Schaumkanone
•	Wasserrutsche

•	Kajaks
•	Verwandlung	am	Green	Screen
•	Bogenschießen

•	Stand-up	Paddle	
•	Bubble-Soccer	
•	Sternzelt	und	vielen	weiteren	Aktionen

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Herausgeber und Redaktion Landratsamt Coburg   Layout Christine Chimienti - Landratsamt Coburg - IuK   Foto© Natalia - stock.adobe.com

familientag im Waldbad Bad Rodach

Mein Arbeitgeber ist insolvent – was nun?
Ihr Arbeitgeber hat Insolvenz angemeldet und Sie fragen sich, was nun 
mit Ihrem Arbeitsplatz und Ihrem Gehalt geschieht? Diese und viele Fra-
gen mehr, stellen sich betroffene Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 
berechtigter Weise, wenn sie von der Insolvenz des Arbeitgebers erfah-
ren.
Auch im Rahmen des Insolvenzverfahrens sind Sie jedoch nicht schutz-
los gestellt. Ist Ihr Arbeitsplatz gefährdet, muss auch der zuständige In-
solvenzverwalter bestimmte Kündigungsfristen einhalten. Ebenso haben 
Sie grundsätzlich Anspruch auf Insolvenzgeld, wenn es bereits zu Aus-
fällen im Rahmen der Gehaltsauszahlung gekommen ist.
Sie fragen sich, welche Rechte und Ansprüche Ihnen in Ihrem konkreten 
Fall noch zustehen, welche Fristen Sie möglicherweise zu beachten ha-
ben und wie Sie Ihre Ansprüche bestmöglich durchsetzen? 
Hierzu berate ich Sie natürlich gerne umfassend in einem persönlichen 
Besprechungstermin.
Vereinbaren Sie am besten direkt einen Gesprächstermin bei uns in der 
Kanzlei.
Carina Arneth 
Rechtsanwältin

Nach unserer Beratung schlafen Sie besser!

Carina Arneth
Rechtsanwältin

Judengasse 18a
96450 Coburg
Coburger Straße 21
96476 Bad Rodach
Tel. 09561/871443
info@kanzlei-lesch.de
www.kanzlei-lesch.de

Die Junioren der Bad Rodacher City Dancers brillierten als Charleston-Tänzerinnen

Fortsetzung von Seite 3

auch den Song „Dancing Kids“ (früherer Name der Bad Rodacher City 
Dancers), den die Gruppe zum zehnjährigen Jubiläum herausgebracht 
hatte. Der Song war Teil des Rückblicks auf 30 Jahre Tanzgeschichte.
Besonders gelungen: Der Rückblick auf die letzten 20 Jahre anhand der 
Tanzgeschichte von Nicole Bauer. Als neunjährige hatte sie begonnen. 
Heute ist die junge Frau eine der tragenden Säulen der Juniorengruppe. 
Und das soll auch so bleiben. Zum 35. Geburtstag der City Dancers im 
Jahr 2028 winkt die Ehrenmitgliedschaft.
Diesen Titel verdient hätte sich vermutlich auch so manch einer aus dem 
Helferteam. Nicht nur Andrea Mitzel-Schneyer, sondern auch Bürger-
meister Tobias Ehrlicher und stellvertretender Landrat Christian Gunsen-
heimer hatten schon zu Beginn der Veranstaltung die Bedeutung der 
Tanzgruppen für die Stadt und den Landkreis herausgestellt und die 
Leistungen der City Dancers, aber auch das Engagement der vielen Eltern 
und Betreuer gelobt. 
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Kurzzeitpflegeplätze vor 
den Ferien reservieren
Pflegende Angehörige 
sollten sich frühzeitig um 
Kurzzeitpflegeplätze kümmern, 
denn schon jetzt steht fest: 
Die Nachfrage übersteigt das 
Angebot.
Bad Rodach. Fehlende Kurzzeitpflegeplät-
ze sind auch in den kommenden Monaten 
ein akutes Problem. Denn: Auch in Bayern 
steht keine ausreichende Zahl an Verhin-
derungs- oder Kurzzeitpflegeplätzen zur 
Verfügung. Um Familien mit dringendem 
Bedarf schnell und unbürokratisch helfen 
zu können, rät die Alloheim Senioren-Re-
sidenz „Löwenquell“ in Bad Rodach An-
gehörigen, einen absehbaren Platzbedarf 
zur Ferienzeit schon jetzt zu reservieren. 
Pflegende Angehörige, die ihre Urlaube 
und Termine planen, stellen derzeit eine 
sehr geringe Verfügbarkeit von Kurzzeit-
pflegeplätzen fest. Das stellt sie vor He-
rausforderungen, denn: „Bei Reisen, wichtigen Terminen oder bedingt 
durch einen Ausfall der privaten Pflegeperson sind für viele Familien 
Kurzzeit- oder Verhinderungspflegeplätze sehr wichtig“, sagt Matthias 
Bögel, Einrichtungsleiter der Alloheim Senioren-Residenz „Löwen-
quell“, „schon jetzt ist absehbar, dass Kurzzeitpflegeplätze zur Ferienzeit 
kaum oder gar nicht vorhanden sein werden. Darum sollte man sich 
schon jetzt kümmern.“
Kurzzeit- bzw. Verhinderungspflege ist regulär auf 56 Tage im Jahr 
befristet und setzt das Vorliegen eines Pflegegrades von mindestens  II 
voraus. Immer dann, wenn Pflegebedürftige zeitweise nicht privat be-
treut werden können oder beispielsweise einen längeren Krankenhaus-
aufenthalt hinter sich haben, kann man einen Kurzzeit- bzw. Verhinde-
rungspflegeplatz in Anspruch nehmen. Die Pflegekassen beteiligen sich 
dabei an den Kosten.. 

Tipp vom Experten: Frühzeitig um freien 
Pflegeplatz kümmern
Matthias Bögel rät, sich bereits jetzt um einen freien Pflegeplatz zu be-
mühen: „Durch den enormen Mangel an Kurzzeitpflegeplätzen wird es 
immer schwerer, kurzfristig einen Platz zu bekommen. Besonders bei 
Familien, die einen Angehörigen gerne in einer Residenz in ihrer Nähe 
untergebracht haben wollen, besteht dringender Handlungsbedarf.“ 

 
Mit einer möglichst frühen Organisation erhöhen die Angehörigen ihre 
Chancen einen Kurzzeitpflegeplatz zu bekommen – und können dann 
entsprechend planen. 

BEWIRB DICH JETZT UND 
STARTE DEINE KARRIERE IN
BAD RODACH ALS

WAS WIR DIR BIETEN
• Förderung und Weiterbildung
• Karriere-Chancen
• Echte Wertschätzung
• Einen abwechslungsreichen Job
• Anlehnung des Gehaltes an Tariftreuegesetz

Seniorenzentrum „Löwenquell“ | bad-rodach@alloheim.de | Pfl egedienstleitung: Frau Nadine Schwab | 09564 6610 300

PFLEGEFACHKRAFT (M/W/D) ODER PFLEGEHILFSKRAFT (M/W/D)

GESUCHTGESUCHTGESUCHT
HERZENSHERZENSHERZENS
MENSCH

Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Jetzt
Gesprächs-

termin
vereinbaren.

Sie haben Fragen zum 
Thema Pflege in einem Heim?

Am Mittwoch, den 09.08.2023, findet in 
Bad Rodach, Pausenhalle der Grund-und 
Mittelschule, von 16.00 bis 20.00 Uhr, der 
nächste BRK-Blutspendetermin statt.
Bitte Personalausweis und Blutspenderausweis nicht vergessen.
Das BRK-Blutspendeteam Bad Rodach freut sich auf Ihr Erscheinen.

Nächster BRK-Blutspendetermin in Bad Rodach

GruWiMiX Premiere in Samba-City
Ein absolutes Highlight erlebten die Zuschauer am Samba-Sonntag in 
Coburg. Einen Auftritt von 50 SchülerInnen der 1.-4. Klassen der Grund-
und Mittelschule Bad Rodach die als Trommelgruppe „GruWiMiX“ ihre 
Premiere als Gemeinschaftsgruppe zusammen mit den Trommelzwergen 
in Samba- City feierten und  eine phänomenale Vorstellung auf die Bühne 
zauberten.
Sonja Putz
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Marktplatzpicknick am Sonntag,  
20. August 2023
Das Stadtmarketing-Netzwerk „Bad Rodach begeistert“ e.V. organisiert 
erneut ein Marktplatzpicknick. Am Sonntag, 20.08.2023 von 11:00 - 
16:00 Uhr wird es auf dem Marktplatz in Bad Rodach wieder ein gemein-
sames Picknick geben. Während dieser Zeit ist der Marktplatz gesperrt. 
Die Bürger, Bürgerinnen und Gäste der Stadt sind aufgerufen sich eigen-
ständig einzusetzen, um gemeinsam zu essen, zu trinken und die Sonne 
zu genießen. Wie es für ein Picknick üblich ist, werden Speisen und Ge-
tränke von den Teilnehmenden selbst mitgebracht. Im Stadtcafé in Bad 
Rodach gibt es ein leckeres Picknick zum Mitnehmen - und das nicht nur 
für Kurzentschlossene. Mit einigen einladend dekorierten Tischen und 
Sonnenschirmen ist für eine gute Sitzgelegenheit gesorgt, jedoch darf 
eigene Campingbestuhlung mitgebracht werden. Auch die musikalische 
Unterhaltung im kleinen Rahmen wird nicht zu kurz kommen. 

Als Familienstadt ist Bad Rodach bunt, vielseitig und farbig. Der Markt-
platz darf an diesem Tag wieder, besonders von Kindern mit farbenfro-
hen lustigen Bildern gestaltet werden. Dazu werden Straßenmalkreiden 
zur Verfügung gestellt. 
Sein Sie herzlich willkommen, um ein paar wunderbare Stunden mitten 
in unserer großartigen Stadt Bad Rodach zu erleben und sich mit guten 
Freunden auf dem Marktplatz zum Picknick zu treffen. 
Wir freuen uns, Sie zu begrüßen und Ihnen in Bad Ro-
dach zu begegnen. 

3. Fränkisch-Thüringische 
Grillmeisterschaft
Teams können sich noch zur Teilnahme an der Grillmeisterschaft an-
melden.

Am Samstag, 16. September 2023 wird auf dem Schlossplatz in Bad 
Rodach die 3. Fränkisch-Thüringische Grillmeisterschaft ausgetragen. 
Die Meisterschaft ist ein lizenzierter Wettkampf der GBA – der German 
Barbecue Association e.V., die das Ziel hat, Grill- und Barbecue-Kultur 
in Deutschland zu fördern. Für die Produkte auf dem Grill sorgt auch 
diesmal die Genussregion Coburger Land – mit einem Warenkorb 
regionaler Köstlichkeiten. In vier Gängen müssen die Teams eine 
Jury von ihren Fähigkeiten und Stärken am Grill überzeugen. Unsere 
Jury-Marschälle, Brigitte Lutz und Peter Schmitt sind beeindruckt 
und freuen sich auf die Meisterschaft: „Die Grillmeisterschaft in Bad 
Rodach hat ein besonderes Flair und eine wunderbare Location. Die 
Teams sind großartig motiviert, grillen hervorragend und die gesamte 
Organisation stimmt.“, sagen sie. Bewertet werden die Gerichte nach 
den Vorgaben der GBA. Das beste BBQ-Team wird den begehrten 
Titel des Fränkisch-Thüringischen Grillmeisters erhalten und darf sich 
außerdem über eine Wildcard zur Teilnahme an der Deutschen Grill- & 
BBQ Meisterschaft 2024 freuen. 
Weitere Informationen gibt es unter www.grillmeisterschaft-bad-rodach.de 
Zur Beantwortung von Fragen steht Steffi Kowol vom Stadtmarketing-
Netzwerk „Bad Rodach begeistert“ e.V. per Telefon 0152 04128358 oder 
per E-Mail an stadtmarketing@bad-rodach.de zur Verfügung.

Familienwald Bad Rodach
Vor einigen Jahren wurde im Kurpark der Stadt Bad Rodach ein Fa-
milienwald angelegt, um mit der Pflanzung eines Baumes besonderer 
(persönlicher) Ereignisse zu gedenken.
Gerne können Sie sich schon jetzt einen Baum aussuchen und sich zur 
Pflanzung bis zum 10. September anmelden. 
Aus ökologischen Gründen stehen folgende standortgetreue Baumar-
ten zur Auswahl: Feldahorn, Bergahorn, Sommerlinde, Speierling und 
Elsbeere. Die Bäume im Familienwald kosten zwischen 150 und 200 
EUR, je nach Art und Größe des Baumes. Darin enthalten ist die Vor-
bereitung der Pflanzungen, Stützbalken für die jungen Bäume und die 

Pflege für die nächsten 2 Jahre durch Mitarbeitende der 
Stadt Bad Rodach. Es werden individuelle Plaketten 
mit Ihrem Text an den Bäumen angebracht. Zusätzliche 



9

Ausgabe 67|August/September 2023

Kosten für Plakette, Gravur und Anbringen entstehen dabei nicht. Das 
Formular zur Anmeldung sowie weitere Informationen finden Sie un-
ter www.bad-rodach.de. Gemeinsam werden die Bäume in diesem Jahr 
am Sonntag, 15. Oktober gepflanzt. 

Bad Rodach wacht
Nachtwächter-Saison 2023 neigt sich dem Ende 

Noch bis einschließlich 
07. September heißt es je-
den Donnerstag um 20.00 
Uhr am Pulverturm „Hört 
ihr Leut‘ und lasst euch 
sagen…“, bevor sich der 
Nachtwächter der Ther-
menstadt für dieses Jahr 
zur Ruhe setzt. An einigen 
Donnerstagen wird er von 
unseren Stadtführerinnen 
unterstützt, die in authen-
tischen Kostümen durch 
die historische Altstadt 
von Bad Rodach führen.
Am 03. August treten 
gleich zwei Nachtwächter 
auf. Christian-Andreas 
Engelhardt stattet der 
Kurstadt einen Besuch 
ab und lässt es sich nicht 
nehmen, dann auch wie-

der selbst in das Nachtwächter-Gewand zu schlüpfen. Der Sohn von 
Bad Rodachs langjährigem Nachtwächter Karl-Heinz 
Engelhardt brilliert seit vielen Jahren als vielfältiger Te-
nor am staatlichen Stadttheater Bremen. Im Coburger 

Land ist Christian-Andreas Engelhardt 
durch seine Auftritte bei der Sommerope-
rette Heldritt bekannt. 
Vater und Sohn Engelhardt laden am 
Donnerstag, 03. August zum gemein-
samen Nachtwächter-Auftritt ein. Am 
Pulverturm (Nähe Alte Schule) wer-
den um 19:30 Uhr die Gäste mit einen 
Standkonzert der Seßlacher Gruppe „Die 
Gschrubbdn“ begrüßt. Im Anschluss be-
trachten die Nachtwächter aktuelle Ereig-
nisse mit launigen und kritischen Versen. 
Am 07.September wird der Nachtwäch-
ter das letzte Mal in dieser Saison seine 
heiteren, teils auch scharfen Reime zum 
Besten geben. Bereits um 19:30 Uhr gibt 
es noch einmal ein Standkonzert. Zum 
Saisonabschluss spielt die Blaskapelle 
Meeder auf. Danach verabschiedet sich 
der Nachtwächter für dieses Jahr. In alter 
Tradition wird die Nachtwächterlaterne 
von Bad Rodachs Bürgermeister Tobias 
Ehrlicher gelöscht und damit die Saison 2023 beendet. 
Im Anschluss der Rundgänge besteht die Möglichkeit gemeinsam mit 
dem Nachtwächter in Andi`s Frankenstube über das Geschehen in der 
Stadt zu plaudern und den Abend harmonisch ausklingen zu lassen. 
Wer einen Blick in den Nachtwächterturm (nicht barrierefrei!) werfen 
möchte, ist herzlich eingeladen dies donnerstags ab 19:00 Uhr zu tun. 
Bitte melden Sie sich für eine Turmführung an. (Tel. 0152 04128358)
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei.

Bad Rodach besinnlich
Auch dieses Jahr dreht der 
„Lebende Adventskalen-
der“ seine Runden durch 
Bad Rodach und Umge-
bung
Zurzeit genießen wir den 
Sommer in Bad Rodach. 
Jedoch werden die Tage 
schon kürzer, bald fallen 
die Blätter von den Bäu-
men und es wird merklich 
kühler. Für das Netzwerk 
„Bad Rodach begeistert“ 

beginnt schon jetzt die Planung und Organisation des „Lebenden 
Adventskalender“. Diese, schon traditionelle besondere Art der Ein-
stimmung auf die heimelige Zeit wird auch in diesem Jahr einzigartige 
Überraschungen bereithalten. 
Vom 01. bis zum 24. Dezember wird tagtäglich um 18:00 Uhr an einem 
anderen Ort in Bad Rodach und der Umgebung ein Fensterchen geöff-
net. Jeden Tag öffnet sich eine neue Tür, vielfältig und individuell wie 
die Gastgeber, die sich dahinter verbergen! 
Was sich hinter den jeweiligen Fensterchen verbirgt, das bleibt bis zum 
Schluss eine Geheimnis, ganz in Adventskalender-Manier. 
Jetzt sind Sie gefragt: Möchten Sie auch einmal das Türchen des Le-
benden Adventskalenders öffnen, um kleinen und großen Gästen in 

der Vorweihnachtszeit eine Freude zu bereiten? Dann 
melden Sie sich bei Steffi Kowol unter 0152 04128658 
oder stadtmarketing@bad-rodach.de.
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Dreibeinige Katze „Lotta“ wird vermisst
Seit Mittwoch, den 05.07.2023 
vermissen wir unsere Lotta. Wer 
hat sie gesehen oder weiß, wo sie 
ist? Bitte meldet euch bei uns. Wir 
sind für jeden Tipp dankbar. Sie ist 
gechipt und registriert und wohnt 
im oberen Teil des Dammüllers-
weg in Bad Rodach.
Kennzeichen von Lotta: 3 Beine, 
helles Fell, blaue Augen
Vielen Dank an alle, die ihre Au-
gen offenhalten!
Kontakt Besitzerin:  
0176-96979083

Spendenübergabe der Freien Wähler Bad 
Rodach an das JUZ
Schon seit vielen Jahren ist es bei den Freien Wählern Bad Rodach Tra-
dition, einen Glühweinstand an der Fränkischen Weihnacht in Bad Ro-
dach zu stellen. Einen Teil des Erlöses spenden wir gerne für einen guten 
Zweck.

Da in diesem Jahr der Billiardraum im JUZ renoviert und umgestaltet 
werden soll, ist es uns eine Freude, einen kleinen Anteil mit unserer Spen-
de hierzu beitragen zu können.
Seit 2009 leitet Eva Hoffmann das JUZ in Bad Rodach. Es ist für Kinder 
und Jugendliche ab 6 Jahren ein Treff für gemeinsame Aktionen wie z.B. 
Darten, Billiarden, Kochen, Basteln, oder Musik hören.
Für den Kidstreff für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren ist das JUZ jeden 
Mittwoch zwischen 15.30 Uhr und 18 Uhr geöffnet. Für Jugendliche ab 11 
Jahren ist das JUZ donnerstags von 17 Uhr bis 20 Uhr und freitags von 17 

Uhr bis 21 Uhr geöffnet. Weiterhin ist im JUZ ein Leseclub untergebracht. 
Betreut werden die Kinder und Jugendlichen von den Mitarbeiterinnen 
der Jugendpflege. Stefan Wölfert

VR-Bank Coburg 

Das Privat-

girokonto mit

TreueBonus.

Mehr machen - mehr sparen.

Führen Sie Ihr Konto wie Sie es möchten: 
Persönliche Beratung immer inklusive.

MacherKonto.

vrbank-coburg.de
/macherkonto
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Thermalbadstraße 18   I   96476 Bad Rodach   I   Tel.  09564 9232-0   I   thermenatur@bad-rodach.de   I   www.therme-natur.de   I     
Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

Bad Rodacher Kurpark- & Fischerfest 2023
mit der Genussmeile der Genussregion Coburger Land 

Tanz im Restaurant
mit dem  Trio „Fränkischer Dreiklang“ 

Samstag, 2. September 2023
19 – 22 Uhr

Wir bitten um Voranmeldung 
unter 09564 9232-46

Endlich darf auf der großen Festwiese im Bad 
Rodacher Kurpark wieder geschlemmt, getanzt 
und gelacht werden. Am 09. und 10. September 
2023 erwartet Sie mitten im Grünen wieder eine 
Fülle an regionalen Leckereien der Genussregion 
Coburger Land, frisch geräucherte Fischspeziali- 
täten des Angelvereins Rodachtal, eine lebens-
frohe musikalische Unterhaltung und jede 
Menge Mitmach- und Aktionsangebote. Alle 
Informationen rund um das Programm, die gas-
tronomischen Angebote und alle weitere Spe-
cials finden Sie in Kürze auf der Homepage der 
Gästeinformation Bad Rodach sowie auf dem  
Informationsflyer, welcher ab der zweiten August-
woche erhältlich ist. 
www.tourismus-bad-rodach.de

Urlaubsregion Coburg.Rennsteig 

Am 09. & 10.09.2023 heißts in Bad Rodach wieder schlemmen, genießen und gemeinsam Spaß haben 

©
 S

eb
as

tia
n 

Bu
ff

Einfach und schnell Ihren 
Thermengutschein online bestellen 

& direkt Zuhause ausdrucken 
oder per Post übersenden 

lassen

ThermeNatur-Onlineshop

Hier ist was los …
… im August & September 

2023

SommerTherme
täglich geöffnet

So – Do 9.00 – 21.00 Uhr

Fr & Sa 9.00 – 23.00 Uhr

Singende/r BademeisterIn 
in der ThermeNatur 

mit Ronny Söllner 
Sonntag, 13. August 2023

14 – 16 Uhr

mit Franziska Friedrich
Sonntag, 10. September 2023

14 – 16 Uhr

ThermeNatur Bad Rodach …
DIE SommerTherme 2023

Tropisch blaues Wasser, ei-
nen erfrischenden Cock-

tail und die Sonnen-
liege vor der Nase 

– besser könnte der 
Sommer doch nicht 
sein. Und das Beste 
… dafür muss man 
nicht immer in den 
Flieger steigen und 

um die halbe Welt 
reisen, denn bei uns in 

Bad Rodach können Sie 
all dies auch genießen und 

das den ganzen Sommer lang 
immer und immer wieder.

Freuen Sie sich deshalb auf …
… erfrischendes Heilwasser mit einer 
 angenehmen Temperatur 

… eine unendlich scheinende Liegewiese 
 für Ihr Sonnenbad

… ausreichende Schattenplätze für Ihre 
 kleine Sonnenpause

… bunte gemixte und vor allem eisgekühlte 
 Cocktails und Eiskreationen

… eine FKK-Liegewiese in unserer 
 Saunawelt 

Und jede Menge Urlaubsflair, der auf Sie wartet.
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Die Bücherei lädt ein
... und freut sich auf Ihren Besuch!

Am Schlossplatz, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564 1421

Öffnungszeiten: Mo. / Di.  10:00 -11:00 Uhr
Mi. 15:00 -16:00 Uhr, Do. 18:00 -19:00 Uhr, Fr. 16:00 -17:30 Uhr

Unsere Bücherei lädt zur Sommerlesung am idyllischen 
Teich von Familie Graßmuck ein. Im September ist Helmut 
Vorndran zu Gast , im Oktober kommt Besuch aus Coburg 

Was wir am liebsten lesen: Diesmal mit 
Christoph und Christine Liebst 

Garten der Malschule 
Graßmuck, Bad Rodach 
Hildburghäuser Str. 13, 
Sonntag, 6. August,16.00 Uhr
Christine und Christoph lesen Heiteres, 
aber durchaus Nachdenkliches von Erich 
Kästner und Spannendes aus dem male-
rischen Cornwall. Genießen sie unsere 
Lesung in der Gartenoase inmitten von 
Bad Rodach. Das Büchereiteam, das Ehe-
paar Liebst und das Ehepaar Graßmuck 
laden herzlich zu einem entspannten 
Sonntagnachmittag ein.

Helmut Vorndran liest aus PHI,  
seinem neuesten Buch
Samstag, 30. Sept., 19.00 Uhr  
Haus des Gastes, Bad Rodach
Der süße Duft des Todes: Schräg, schräger, Vorn-
dran!
Skurrile Figuren, rabenschwarzer Humor und ab-
surde Situationskomik – Frankens Bestsellerautor 
legt nach.
Im oberfränkischen Rattelsdorf ist der Teufel los: Erst wird das Wasser 
knapp, dann tauchen verätzte Leichen auf, und schließlich fallen auch 
noch Menschen vom Himmel – und an allen Tatorten riecht es seltsamer-
weise nach Parfüm. Die Bamberger Kommissare Haderlein und Lagerfeld 
und ihre beiden Ermittlerschweine haben alle Hände und Hufe voll zu 
tun, die Fäden zu entwirren. Als die Spuren auch noch nach Kalifornien 
führen, ist das Chaos vollends perfekt. Und der Serientäter mordet weiter 
und weiter und weiter.

Helmut Vorndran, geboren 1961 in Bad Neustadt/Saale, lebt mehrere Le-
ben: als Kabarettist, Unternehmer und Buchautor. Als überzeugter Franke 
hat er seinen Lebensmittelpunkt im oberfränkischen Bamberger Land 
und arbeitet als freier Autor unter anderem für Antenne Bayern und das 
Bayerische Fernsehen.www.helmutvorndran.de
Das Büchereiteam aus Bad Rodach lädt herzlich zu diesem Abend ein und 
möchte mit Ihnen auch das 40jährige Bestehen der Bücherei feiern. Des-
wegen ist der Eintritt frei. Über Spenden freuen wir uns.

Republike wider Willen: Musste die 
Weimarer Republik scheitern?“
Lesung mit Musik am Sonntag, 22. Oktober, 17.00 Uhr 
im Haus des Gastes, Bad Rodach 

Die Demokratie ist gefährdet. Dies gilt heute und dies galt auch für die 
Weimarer Republik, die schon bei der Gründung 1919 instabil war. Aber 
musste sie deshalb scheitern? ….
Mitwirkende sind Dagmar Weiß (Akkordeon) und Stephan Mertl (Lan-
destheater Coburg, Gesang und Texte). Moderation, Musik- und Textaus-
wahl: Edmund Frey und Brigitte Maisch. Gefördert durch „Demokratie 
leben!“. Der Eintritt ist frei.

Kunst- und Krempelsammlung der Bücherei
Es wird wieder gesammelt, und zwar alles, was 
wunderbar nostalgisch ist, aber was schon lan-
ge nicht mehr gebraucht wird, und wovon  Sie 
sich vielleicht schon lange trennen wollten. Beim 
Flohmarkt der Bücherei kann man sich dann die 
schönsten Stücke gegen eine freiwillige Spende 
aussuchen. Andere freuen sich darüber. Am 17. 
September findet die Johanniskirchweih auf dem Schloßplatz statt, wo alle 
gesammelten Schätze aufgebaut werden.
Abgeben können Sie zu den Öffnungszeiten der Bücherei.(Mo und Die 
von 10.00-11.00; Mi von 15.00-16.00; Do von 18.00-19.00; Fre von 16.00-
17.30).  Der Erlös ist für die Büchereiarbeit bestimmt. 
Kontakt und News: www.bad-rodach.de, badrodach-buecherei@online.
de, 09564/ 1421, eOPAC Bad Rodach (hier finden Sie ständig Neuheiten, 
Stöbern lohnt sich) www. leo-nord.de (Onleihe mit mehr als 25.000 
Medien) Unser Angebot für Kindergärten: Bibliotheksführerschein für 
Vorschulkinder.

 

 
Wir gönnen uns eine kleine Mittagspause!
Geänderte Öffnungszeiten während der Ferien 
vom DI 1. August bis MO 11. September 2023: 
DI-FR 9-13 Uhr und 15-18 Uhr · SA 9-12 Uhr
Vormerken zum Schulanfang: Das Starterset  
Emil Trinkflasche und Brotbox für den nach- 
haltigen Pausensnack im passenden Design.  
Verpackt in der stylischen Präsentbox.
Aus PP – Lebensmittelecht, komplett Weichmacherfrei. 

Caritas Sozialstation

Pflege zu Hause

Verhinderungspflege

hauswirtschaftliche Versorgung

Attraktive Arbeitsplätze 
in Pflege und Betreuung: 
Caritas.Jobbörse

Beratung, Betreuung und Pflege zuhause.

Palliativversorgung

in Bad Radach

Kontakt: 09561-8144-18
sozialstation@caritas-coburg.de

www.caritas-coburg.de
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Häusliche Hilfen
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Sie als älterer Mensch Hilfe  
brauchen. Wir helfen auch in Krisen: Ihre Ansprechpartnerin bei der  
Stadt Bad Rodach: Eva Hoffmann Tel. 09564 9222-27
Informationen im Mehrgenerationenhaus AWO Treff Bad Rodach: 
Nicole Voigt Tel. 09564 804844

Wo Menschen aller Generationen sich begegnen 
Kirchgasse 4, 96476 Bad Rodach 
Tel.  09 56 4 / 80 48 44 
Fax  09 56 4 / 80 48 45 
email: treff-bad-rodach@awo-coburg.de  
www.awo-coburg.de

Ansprechpartnerin: 
Nicole Voigt

Erfolgreiches Älterwerden  
mit gesunder Muskulatur

Der Schlüssel für ein er-
folgreiches Älterwerden 
ist eine gesunde Mus-
kulatur und ein intaktes 
Gleichgewicht. Leider 
bleiben Muskulatur und 
Gleichgewicht nicht 
selbstverständlich bei uns. 
Die ganzen vielen Jah-
re hat es geklappt, ohne 
dass wir auf Muskulatur 
und Gleichgewicht achten 
brauchten. Aber im Alter 
ist es anders – ja sogar er-
schreckend anders. Wenn 
Sie Gangunsicherheit 
merken, müssen Sie etwas 
unternehmen. Wenn die 
ersten Stürze kommen, 
werden wir ängstlich, 
vorsichtig, unsicher. Jetzt 
ist es höchste Zeit, etwas 
dagegen zu unternehmen.
Im Mehrgenerationenhaus 
AWO Treff Bad Rodach 
steht ein Vibroshaper Ge-
rät zur Verfügung. Es ist 
ein Gerät mit einer be-
weglichen Platte, auf die 
Sie sich stellen und fest-
halten können. Durch ra-

sche kleine seitenaltenierende Bewegungen der Bodenplatte kommt es 
in wenigen Minuten Übungszeit zu Hunderten von Kontraktionen und 
Dehnungen Ihrer Bein, Gesäß und Rückenmuskulatur. Sie üben 1-2x pro 
Woche. In wenigen Wochen ist Ihre Muskulatur deutlich stärker und das 
Gleichgewicht kehrt wieder zurück. Mit einem Zusatzgerät kann auch der 
Beckenboden trainiert werden, was besonders wichtig für die Älteren mit 
Inkontinenzproblemen ist.
Ältere Menschen können sich auch vor das Gerät setzen, die Füße auf die 
Platte stellen, die Hände fest auf die Oberschenkel halten und so üben. Das 
Vibroshaper Gerät ist wirksam und gleichzeitig sanft, besonders wenn 
man vor dem Gerät sitzt und die Füße auf die Platte stellt. Muskelabbau, 
Störungen des Gleichgewichts, Stürze im Alter, Inkontinenz sind Mög-
lichkeiten für den Einsatz des Gerätes. Frische Operationen sprechen 
gegen den Einsatz. Beginnen Sie mit der Übung im Sitzen und arbeiten Sie 
langsam an Ihrer Leistungssteigerung.
Dr. Wolfgang Hasselkus, Seniorenbeauftragter des Landkreises
Sieglinde Florschütz ist neue Trainerin für den Vibroshaper. Kurstermin 
ist jeden Mittwoch, 9 – 10 Uhr, im MGH AWO Treff. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei Nicole Voigt (Tel. 09564 / 804844).

Vibro in Aktion

Fa. Schink Blechbearbeitung und Metallbau 
GmbH & Co. KG spendiert dem Stadtteil 
Breitenau einen Defibrillator
Rund 2000 Mitbürger erleiden pro Woche einen Herz-Kreislaufstillstand. Ins-
gesamt über 100.000 Menschen jährlich. Eine rechtzeitige Defibrillation kann 
in den meisten Fällen Leben retten. Vor diesem Hintergrund drängte seit ge-
raumer Zeit der ehemalige Kommandant Thomas Straub auf die Anschaffung 
eines lebensrettenden Erste-Hilfe-Defibrillator für den Stadtteil Breitenau der 
Stadt Bad Rodach. Das dieser Wunsch nun endlich in Erfüllung ging ist dank 
einer großzügigen Spende der Fa. Schink Blechbearbeitung und Metallbau 
GmbH & Co. KG nun möglich geworden.

Im Rahmen des Sommerfests der Freiwilligen Feuerwehr Breitenau e.V. 
wurde der Defi an die Dorfgemeinschaft übergeben. Der Defibrillator wird 
in einem Wandkasten an der Anschlagtafel in der Ortsmitte angebracht und 
ist frei zugänglich. Es steht dem ganzen Ort rund um die Uhr zur Verfügung, 
wenn Menschen schnelle Hilfe brauchen.
Der Geschäftsführer der Fa. Schink, Herr Stephan Schink, hofft, dass das ge-
spendete Gerät nicht zum Einsatz kommen muss.
Der Vorsitzende der Freiwilligen Feuerwehr Breitenau Matthias Löhnert be-
dankte sich im Namen der Einwohnerinnen und Einwohner herzlich für die 
„lebensrettende“ Spende und freute sich, das mit diesem Gerät jeder helfen 
kann, ohne etwas falsch zu machen. Der Kommandant Jürgen Seyffert und der 
Rettungs-sanitäter Matthias Kempf werden zur Handhabung des Defi dem-
nächst eine Schulung für alle interessierten Ortbürger/-innen organisieren.
Stephan Schink wies ausdrücklich darauf hin, dass jeder, der an einem Notfall 
in Breitenau und Umgebung beteiligt ist, das Gerät einsetzen dürfe und solle. 
„Der Defibrillator dient dem Allgemeinwohl und steht jedem im Ernstfall 
kostenfrei zur Verfügung“, betonte er. 
Bei der Defibrillation handelt es sich um eine Behandlungsmethode, bei der 
mittels starker Stromstöße die Herzaktivität wieder normalisiert wird und die 
Herzrhythmusstörungen – also das, was Herzkammerflimmern genannt wird 
– aufhören. Das Kammerflimmern führt zu einer Unterversorgung des Ge-
hirns mit Sauerstoff, was zu schweren neurologischen Schäden führen kann 
und im schlimmsten Fall tödlich ist.
Die Überlebenswahrscheinlichkeit eines Menschen mit Kammerflimmern 
sinkt pro Minute um bis zu zehn Prozent. Mit einem Defibrillator hingegen 
steigt sie von zehn auf 70 Prozent. Die lebensrettenden Stromstöße verabreicht 
der Helfer mit einem Defibrillator. Das Gerät ist in Sekunden einsatzbereit. Er 
ist mühelos zu bedienen und gibt automatisch akustische Anweisungen, was 
zu tun ist. Ein automatischer externer Defibrillator – kurz AED – ist die sinn-
vollste Möglichkeit einem Herzpatienten sofort Hilfe zu leisten. Jeder kann 
so per Knopfdruck Leben retten. Die Anwendung ist sehr einfach und ohne 
Risiko. Fehlbedienungen sind nicht möglich.

Das Foto zeigt (von links): Kommandant der FF Breitenau Jürgen Seyffert, Vorsitzen-
der der FF Breitenau Matthias Löhnert, Rettungssanitäter Matthias Kempf und den 
Geschäftsführer der Fa. Schink, Herrn Stephan Schink.
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Vier Podestplätze für den TSV 
Bad Rodach bei den Bayerischen 
Blockwettkämpfen
Bestens vorbereitet präsentierten sich die acht Leicht-
athleten des TSV Bad Rodach bei den Bayerischen 
Blockwettkämpfen in Friedberg nahe Augsburg. Nicht 
nur konditionelle und technische Fähigkeiten waren 
gefordert, sondern ein ausreichendes Maß an Hitzeresistenz. Kühlen 
und viel Trinken stand im Vordergrund der Hitzeschlacht bei 34 Grad 
im Schatten. Immerhin besteht ein Blockwettkampf aus fünf Disziplinen. 
Das bedeutet sechs Stunden Wettkampfzeit bei hochsommerlichen Tem-
peraturen.

Finn Löffler aus Haubinda, der Westenfelder Felix Zehner und Till Lorenz 
aus Weidach b. Coburg setzten die Vorgaben ihrer Trainer Helga und 
Günther Brunner bestens um und so konnten alle ihre Meldepunktzahlen 
erheblich übertreffen und sich über Podestplätze freuen.
M15 Block Lauf: Hier wurde Finn Löffler mit 2.559 Punkten Bayerischer 
Vizemeister mit nur 3 Punkten Rückstand auf Simon Kürzinger von 
der SWC Regensburg. Finns größte Leistungssteigerung zeigte er beim 
Hürdenlauf, als er erstmals unter 12 Sekunden die Ziellinie überquerte. 
Zudem überraschte er das Publikum mit einem sehenswerten Ballwurf 
auf 53 Meter. Obwohl er auch beim abschließenden 2000 Meterlauf mit 
6:43,52 Minuten eine neue Bestleistung aufstellte, musste er hier dem 
späteren Sieger Kürzinger um acht Sekunden den Vortritt lassen. Die 
weiteren Leistungen von Finn waren 12,65 Sekunden auf der 100 Meter-
Sprintstrecke und 5,20 Meter beim Weitsprung.
M14 Block Lauf: Till Lorenz hatte wohl keiner der Konkurrenten auf der 
Rechnung. Dies lag daran, dass dies erst der zweite Wettkampf für Till in 
dieser Saison war. Er hat nach wie vor noch einen großen Trainingsrück-
stand nach einer langwierigen Verletzung im Januar. Erst seit Mai kann 
er wieder am Training teilnehmen. Um so erfreulicher waren die 2.367 
Punkte, die die Silbermedaille bedeuteten. Dabei zeigte sich Till stark 
verbessert im Hürdenlauf mit 12,95 Sekunden und beim Ballwurf mit 
44 Metern. Beim 2000 Meterlauf schwanden Till auf Grund seines Trai-
ningsrückstandes verständlicherweise am Ende die Kräfte. Dennoch blieb 
die Uhr bei guten 7:00,14 Minuten stehen. Beim Weitsprung übertraf 
er als einziger die Fünfmetermarke und über die 100 Meter lief er 13,05 
Sekunden.
M15 Block Wurf: Hier stellte sich Felix Zehner der hochklassigen Kon-
kurrenz. Gleich zum Auftakt sprintete er als einziger Hürdenläufer unter 
12 Sekunden. Er wurde mit neuer Bestzeit in 11,78 Sekunden gestoppt. 
Im folgenden Weitsprung bestätigte er seine Formkurve mit Bestweite auf 
5.59 Meter. Er ließ gute 12,43 Sekunden auf 100 Meter folgen und warf 
den Diskus auf ordentliche 34.14 Meter. Lediglich mit seiner Kugelstoß-
leistung von 10,32 Meter war er nicht zufrieden. Er kann zwei Meter mehr 
stoßen. Jedoch war der dritte Platz in der Endabrechnung hinter Chri-
stoph Zierer vom TSV Plattling und Levin Krack vom TSV Ottobrunn ein 
höchst erfreuliches Resultat.
Die Mädchen starteten am nächsten Tag bei noch heißeren Temperaturen 
als am Vortag in ihren Mehrkampf.
W14 Block Wurf: Mit drei Bestleistungen konnte auch Nora Zehner mit 

ihrem Wettkampf zufrieden sein. Ihr gelang die zweitbeste Hürdenzeit des 
Feldes mit 13,02 Sekunden und auch über die 100 Meter zeigte sie sich mit 
13,77 Sekunden verbessert. Beim Weitsprung blieb sie zwar mit 4,34 Me-
ter unter ihren Möglichkeiten, war aber glücklich, dass ihre Zitterdisziplin 
Diskus gut gelaufen war. Hier standen 21,21 Meter auf der Ergebnisliste. 
Mit 9,10 Meter übertraf Nora erstmals die Neunmetermarke beim Kugel-
stoß. Darüber freute sie sich riesig. Für ihre ausgeglichenen Leistungen 
erhielt Nora 2.336 Punkte. Dies bedeutete am Ende Rang fünf.
W14 Block Lauf: Im 32-köpfigen Starterfeld befanden sich auch 4 Mäd-
chen des TSV Bad Rodach, nämlich Smilla Bauer und Celina Celina 
Kraußer, beide aus Eisfeld, die Ummerstadterin Amelie Frick, sowie Greta 
Posekardt aus Maroldsweisach. Herausragend war hier die Leistung der 
Mittelstrecklerin Smilla Bauer. Sie zeigte sehr deutlich, dass sie nicht 
nur laufen kann, sondern durchaus in den technischen Wettbewerben 
Hürdenlauf und Weitsprung mit zu den Besten in Bayern gehört. Neue 
Bestleistungen im 100-Metersprint mit 13,27 Sekunden, 13,75 Sekun-
den über die 80 Meter Hürden und 4,87 Meter im Weitsprung legten 
den Grundstein für ihren Bronzerang. 29,50 Meter beim Ballwurf ließ 
ihren Traum vom Podest fast platzen. Dann jedoch holte sie sich in ihrer 
Spezialdisziplin 2000 Meter bei der unglaublichen Hitze trotzdem einen 
ungefährdeten Sieg in der einzigen Zeit unter der Siebenminutenmarke 
in 6:58,13 Minuten. Mit nur 4 Punkten Rückstand auf Marie Kastl vom 
TV Geisenfeld (2.503 Punkte) landetet Smilla auf Rang drei mit 2.499 
Punkten hinter der Siegerin Elena Guggemoos von der LAG Garmisch-
Partenkirchen mit 2.559 Punkten.
Sehr erfreulich war auch der 6. Rang der erst 13-jährigen Amelie Frick, 
die 2.413 Punkte erkämpfte. Besonders starke Leistungen zeigte Amelie 
über die 100 Meter mit Bestzeit von 13,42 Sekunden, ihre fantastische 
Hürdenzeit von 13,05 Sekunden und starke 4,84 Meter beim Weitsprung. 
32 Meter beim Ballwurf lagen in Amelies Leistungsbereich. Ihre 2000-Me-
terzeit konnte Amelie um 24 Sekunden auf 8:10,86 Minuten verbessern. 
Im nächsten Jahr kann sie noch einmal in der Altersklasse W14 starten. 
Man darf schon jetzt auf ihre Entwicklung gespannt sein.
Celina Kraußer nutzte ihr Potential über die 2000 Meter und holte sich 
mit der Zeit von 7:17,55 Minuten wertvolle Punkte. Auch mit der Ballwei-
te von 38 Metern platzierte sich Celina im Vorderfeld. Verbessert zeigte 
sie sich beim 100-Meterlauf mit 14,19 Sekunden und beim 80-Meter-
Hürdenlauf in 14,64 Sekunden. Beim Weitsprung standen 4,11 Meter für 
Celina zu Buche. So durfte Celina durchaus mit Platz neun zufrieden sein.
Auch Greta Posekardt bestätigte mit vielen persönlichen Bestleistungen 
ihre Nominierung. Über 100 Meter lief sie 14,19 Sekunden, ein flüssiger 
Hürdenlauf wurde mit 14,58 Sekunden belohnt. Den Weitsprung been-
dete Greta mit guten 4,28 Metern. Obwohl sie sich beim Ballwurf um 5 
Meter steigerte, büßte sie hier mit 27 Meter wertvolle Punkte ein. Dass 
sie eine Kämpferin ist, zeigte Greta beim abschließenden 2000 Meterlauf. 
Hier lief sie mutig ein sehenswertes Rennen und wurde mit der Zeit von 
7:53,31 Minuten gestoppt. In der Endabrechnung belegte sie Platz 17 mit 
2.188 Punkten.
Die fünf Starterinnen der W14 landeten in der Mannschaftswertung 
leider knapp neben dem Podest. Rang vier wurde jedoch zu Recht auch 
bejubelt, zumal ein so großer Club wie LAC Quelle Fürth 600 Punkte 
weniger aufweisen konnte.
Schon am nächsten Wochenende wartet das große Saisonfinale mit der 
Bayerischen Einzelmeisterschaft in Ingolstadt. Auch dort wollen sich die 
Rodacher wieder gut in Szene setzen und den Leichtathletikkreis Ober-
franken West optimal vertreten. Text und Fotos Helga Brunner

Links: Finn Löffler TSV Bad Rodach 2. Platz Block Lauf der M15

Mannschaftswertung der U16 r. neben dem Podest die Mannschaft der U16 vom TSV 
Bad Rodach



15

Ausgabe 67|August/September 2023

Achtzehnmal Gold für die Rodacher 
Leichtathleten
Bei den Oberfränkischen Leichtathletikmeisterschaften der U12/U14/
U16 in Naila waren die Sportler des TSV Bad Rodach mit 13 Teilnehmern 
vertreten. Für diejenigen, die noch nicht bei Bayerischen Meisterschaften 
starten, war dies der hochwertigste Einzelwettkampf des Jahres. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen wurden viele persönliche Bestleistungen 
aufgestellt. 18-mal standen die TSV-Sportler ganz oben auf dem Sieger-
podest.
Doppelsiegerin bei der W11 wurde die Waffenroderin Leonie Stäblein. Sie 
lieferte einen klaren Start-Ziel-Sieg über die 800-Meter in der guten Zeit 
von 2:56,48 Minuten. Überraschend gewann sie auch den Ballwurf mit 26 
Metern vor ihrer Vereinskameradin Heidi Brunner, die Platz drei mit 25,5 
Meter belegte. Heidi verpasste im Weitsprung nur um einen Zentimeter 
mit gesprungenen 3,72 den Bronzerang. 
Ebenfalls aus Waffenrod stammt der 800-Metersieger der M11, Simon 
Bauer. Er freute sich nach einem packenden Zielsprint gegen Aaron Grie-
bel aus Kemmern über seinen Titelgewinn in 2:57,89 Minuten.
Bei den Mädchen der W12 steigerte Elena Dreßel ihre Sprintbestzeit auf 
feine 11,04 Sekunden. Damit wurde sie Dritte im 75-Meterlauf.
Die Ummerstadterin Amelie Frick musste sich in der Altersklasse W13 
jeweils knapp der Bambergerin Thalia Raab im Sprint und im Weitsprung 
geschlagen geben.  10,43 Sekunden waren jedoch eine neue persönliche 
Bestleistung über die 75 Meter, ebenso wie die 4,79 Meter im Weitsprung. 
Die Vielstarterin zeigte ihre absolute Überlegenheit bei ihren drei Gold-
medaillen im 60m-Hürdenlauf in der Spitzenzeit von 10,34 Sekunden, 
beim Hochsprung mit 1,30 Meter und beim abschließenden 2000-Meter-
lauf in der Zeit von 8:34,55 Minuten. Diese Zeit möchte sie bei den Baye-
rischen Meisterschaften auf unter acht Minuten drücken.
Die Teamkollegin Martha Schelhorn aus Eishausen ging über die 800 Me-
ter an den Start und gewann dort unangefochten in der Zeit von 2:42,14 
Minuten. 
Nora Zehner sprintete in der Altersklasse W14 in der Top Zeit von 13,14 
Sekunden über die 80-Meter-Hürden zum Sieg. Beim Speerwurf freute sie 
sich über die Goldmedaille und über eine Verbesserung ihrer Weite auf 
27,00 Meter. Zudem siegte sie noch mit dem Diskus. Sie schleuderte die 
1-Kilo-Scheibe auf ihre neue Bestweite von 22,44 Meter.
Die Weitsprungkonkurrenz blieb bis zum letzten Versuch spannend. Bis 
dahin in Führung liegend wurde Nora noch von Carolin Pössnecker von 
der LG Fichtelgebirge um 3 Zentimeter geschlagen. 4,33 Meter bedeuteten 
somit Platz zwei. Bronze gab es für ihren Kugelstoß auf 8,04 Meter.
Einen Überraschungssieg lieferte Greta Posekardt mit ihrer Leistungs-
steigerung um 10 Zentimeter im Hochsprung. Mit ihrer schönen Sprung-
technik holte sich die Maroldsweisacherin den Oberfränkischen Titel mit 
1,49 Meter.
Celina Kraußer wurde in diesem Wettbewerb Vizemeisterin mit über-
sprungenen 1,35 Meter. Beim Speerwurf belegte Celina ebenfalls mit 
persönlicher Bestleistung den zweiten Platz mit 22,55 Meter. Sehenswert 
war der 2000-Meterlauf der Gymnasiastin aus Harras. Sie lief ein taktisch 
kluges Rennen und konnte sich im gemischten Wettbewerb sogar gegen 
die ältere männliche Konkurrenz durchsetzen. Mit neuer Bestzeit von 
7:12,15 Minuten gewann sie Gold. Mit dieser Zeit wäre Celina auf den 
dritten Rang bei der Süddeutschen Meisterschaft gelaufen.
Die 4x100-Meter-Staffel siegte mit gelungenen Wechseln in der Zeit von 
54,09 Sekunden in der Besetzung, Zehner, Frick, Kraußer, Posekardt vor 
den beiden Bamberger Staffeln.
Nach längerer Verletzungspause stieg der Weidacher Till Lorenz in 
der M14 wieder ins Wettkampfgeschehen ein. Auf Anhieb gelang dem 
sprungstarken Till der Sieg im Weitsprung mit sehr guten 5,31 Meter vor 
dem favorisierten Matteo Perona von der LG Bamberg, der mit 5,29 Meter 
unterlag. Eine Demonstration der Stärke war auch Tills 800-Meterlauf. 
Im Alleingang lief er neue persönlicher Bestzeit und siegte in 2:23,25 
Sekunden. Er hatte hierbei mehr als 100 Meter Vorsprung vor dem Zweit-
platzierten.
In der M15 stand Finn Löffler drei Mal auf dem Podest. Er zeigte sich 
beim Weitsprung stark verbessert und flog auf 5,29 Meter. Dies brachte 
ihm die Bronzemedaille. In 12,70 Sekunden wurde er Vizemeister über 
die 100-Meter-Sprintstrecke.  Sehr überraschend gelang ihm der Sieg 
im Hochsprung mit sehr guten 1.60 Meter. Hier konnte er den Favoriten 
Marlon Lehner von der LG Bamberg bezwingen.
Felix Zehner lieferte sich mit dem Bayerischen Vizemeister des letz-
ten Jahres, dem Strössendorfer Julius Schneider packende Duelle beim 

Hürdenlauf und beim Weitsprung. Nur um sechs Hundertstel musste er 
sich über die 80-Meter-Hürdenstrecke geschlagen geben. Erstmals lief er 
unter 12 Sekunden und war mit 11,98 Sekunden hoch zufrieden. In der 
Bayerischen Bestenliste ordnet sich Felix mit dieser Zeit auf Rang vier ein. 
Trotz Bestweite von 5,48 Meter im Weitsprung hatte auch hier wieder der 
Strössendorfer die Nase vorne. Jedoch dominierte Felix alle Wurfdiszipli-
nen und gewann im Kugelstoß mit 11,95 Meter, im Diskuswurf mit 31,41 
Meter und im Speerwurf mit sehr guten 42,89 Meter. Dies ist die erhoffte 
A-Qualifikation für Felix bei den Bayerischen Einzelmeisterschaften, die 
Mitte Juli in Ingolstadt stattfinden werden.

Weitere Ergebnisse: 
W11: Leonie Stäblein 50 Meter Platz 8/ 8,58 Sekunden; Weit Platz 9/3,35 
Meter
W12: Elena Dreßel Weit Platz 6/3,73 Meter    
W12: Henrike Hanff 75 Meter Platz 8/11,89 Sekunden; Weit Platz 11/3,34 
Meter
W13: Martha Schelhorn Weit Platz 4/4,01 Meter; 60 Meter Hürden Platz 4 
/13,28 Sekunden; 75 Meter Platz 7/11,40 Sekunden 
W14: Greta Posekardt   800 Meter Platz 4/ 2:58,51 Minuten; 80 Meter Hür-
den Platz 5/15,90 Sekunden; Weit Platz 5/4,06 Meter
W14: Celina Kraußer Weit Platz 8/3,94 Meter

Staffelsiegerinnen v.L. Greta Posekardt, Celina Kraußer, Nora Zehner, Amelie Frick

Antonia Kräußlich wird Bayerische 
Vizemeisterin über 3.000 Meter
Zu einem weiteren schönen Erfolg wurde die Bayerische U18 Meister-
schaft in Regensburg für die J ugendläuferin Antonia Kräußlich vom TSV 
Bad Rodach.
In neuer Bestzeit von 10:35,36 Minuten lief sie auf einen ungefährdeten 
zweiten Platz vor ihrer Konkurrentin Änne Rothe vom LAC Passau, die 
in 10:44,36 Minuten ins Ziel kam. Die um ein Jahr ältere Jule Lindner 
von der LG Bamberg holte sich verdient den Titel in der Zeit von 10:10,86 
Minuten.

v.l. Antonia Kräußlich TSV Bad Rodach, Jule Lindner LG Bamberg, Änne Rothe LAC 
Passau
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Kirchen
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bad Rodach
Geschäftsführung:  Pfarrer Christian Rosenzweig (Tel. 1274) 

Diakon Jochen Grams, Tel. 8048821
Pfarramtsbüro, Martin-Luther-Straße 3 (Tel. 1274)
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr, Mittwoch und Freitag geschlossen!
Gottesdienste und Veranstaltungen
02. August 18.00 Uhr Verabschiedung der Besucher aus Tansania
06. August 10.15 Uhr Gottesdienst 
13. August 10.15 Uhr Gottesdienst
20. August 10.15 Uhr Gottesdienst 
27. August 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst unter dem Sonnensegel (oberer 

Kurpark, Parkdeck Medical Park)
03. Sept. 10.15 Uhr Gottesdienst
10. Sept. 10.15 Uhr Gottesdienst
17. Sept. 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl  

zur Johanniskirchweih
24. Sept. 10.15 Uhr Gottesdienst 
01. Oktober 10.15 Uhr Gottesdienst am besonderen Ort (Aushänge beachten) 
„Gemeinde am Nachmittag“
Donnerstag, 28. September um 14.30 Uhr in ELSA mit einer Kirchenführung in 
der St. Johanneskirche zu Elsa mit Pfarrer Rosenzweig
Sommerzeit-Urlaubszeit
Diakon Grams hat Urlaub vom 21. August bis 17. September
Vertretung: 21.08. -26.08. Pfarrerin Wunderer aus Wiesenfeld
 27.08. – 17.09. Pfarrer Henke aus Lautertal
Pfarrer Rosenzweig hat Urlaub vom 07. August bis einschließlich 27. August
Vertretung: 07.08. – 20.08. Pfarrer Hillermeier aus Gauerstadt
 21.08. – 27.08. Pfarrerin Kollei aus Meeder
Pfarrer Hillermeier hat Urlaub vom 21. August bis einschließlich 31. August.
Vertretung in dieser ganzen Zeit Pfarrer Kollei aus Meeder
Das Zentrale Pfarramt ist besetzt: 31.07. – 25.08., Montag, Dienstag von 10 Uhr 
bis 11.30 Uhr, Donnerstag von 10 Uhr bis 11.30 Uhr und 15 Uhr bis 17.30 Uhr,
vom 28.08. bis 31.08. ist das Büro nicht erreichbar, 04.09. – 07.09., Montag und 
Donnerstag von 10 Uhr bis 11.30 Uhr, Dienstag von 10 Uhr bis 11.30 Uhr und  
15 Uhr bis 17.30 Uhr, ab dem 11.09. wieder zu den gewohnten Zeiten!

Evang.-Luth. Kirchspiel Elsa, Roßfeld-Rudelsdorf
Geschäftsführung: Pfarrer Simon Meyer (Tel. 1203)
Öffnungszeiten: Siehe Pfarramt Bad Rodach
Gottesdienste
06. August 19.00 Uhr  Zentraler Kirchspielgottesdienst in Elsa mit dem 

Posaunenchor Elsa
13. August 19.00 Uhr Zentraler Kirchspielgottesdienst in Grattstadt
20. August 19.00 Uhr Zentraler Kirchspielgottesdienst in Heldritt
27. August 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst unter dem Sonnensegel (oberer 

Kurpark, Parkdeck Medical Park)
03. Sept. 19.00 Uhr Zentraler Kirchspielgottesdienst in Roßfeld
10. Sept. 19.00 Uhr Zentraler Kirchspielgottesdienst in Oettingshausen
17. Sept. 10.30 Uhr  Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl zur Johannis-

kirchweih in Bad Rodach 
 10.15 Uhr Jubelkonfirmation Lange Berge in Ahlstadt
24. Sept. 09.00 Uhr Gottesdienst in Oettingshausen
 10.15 Uhr Gottesdienst in Heldritt
01. Oktober 14.00 Uhr  Zentraler Kirchspielgottesdienst zu Erntedank in 

Roßfeld  
„Gemeinde am Nachmittag“
Donnerstag, 28. September um 14.30 Uhr in ELSA mit einer Kirchenführung in 
der St. Johanneskirche zu Elsa mit Pfarrer Rosenzweig
Sommerzeit-Urlaubszeit
Pfarrer Rosenzweig hat Urlaub vom 07. August bis einschließlich 27. August
Vertretung: 07.08. – 20.08. Pfarrer Hillermeier aus Gauerstadt
 21.08. – 27.08. Pfarrerin Kollei aus Meeder
Das Zentrale Pfarramt ist besetzt: 31.07. – 25.08., Montag, Dienstag von 10 Uhr 
bis 11.30 Uhr, Donnerstag von 10 Uhr bis 11.30 Uhr und 15 Uhr bis 17.30 Uhr, 
vom 28.08. bis 31.08. ist das Büro nicht erreichbar, 04.09. – 07.09., Montag und 
Donnerstag von 10 Uhr bis 11.30 Uhr, Dienstag von 10 Uhr bis 11.30 Uhr und 15 
Uhr bis 17.30 Uhr, ab dem 11.09. wieder zu den gewohnten Zeiten!

Heimatarchiv Heldritt
Weitere Tagebucheintragungen des 
Müllers Julius Puff, Heldritt (wört-
liche Wiedergabe)
Das Tagebuch befindet sich im Hei-
matarchiv Heldritt, zur Schwaige 5. 
Das Archiv kann jederzeit auf Anfra-
ge besucht werden. Bitte vereinbaren 
Sie einen Termin mit Jutta Gundel, 
Tel. 09564 3227, oder Karl-Heinz 
Müller, Tel. 09564 1492
Am 31. Aug. 1889 letztes Gummet 
gemäht
24. Aug. Hagelschlag in Großwalbur
Am 2. Aug. 1890 ist Wittwe Frank in 
Heldritt beerdigt worden
Am 3. Aug. 1890 acht Mark Zinsen Elise 
Bär bezahlt 
Am 21. Aug. 1892 nach Weitersroda zu 
Christian gereist
Am 22. Aug. 1892 mit Christian nach 
Schleusingen gemacht, Dampfmaschine 
eingesehen bei Herrn Buchenröder.
Am 26. – 27. Aug. 1892 ist der Stu-
benofen umgesetzt worden, das untere 
Stück von neuen Kacheln und eine neue 
eiserne Zungenplatte eingelegt worden 
von Häfnermeister Dötsch Rodach
Zungenplatte wiegt 84 Pfund
Donnerstag, den 10. Aug. 93 mit August 
und Julchen nach Wölfershausen
Freitag, den 11. Aug. mit August nach 
Mellrichstadt wegen Dampfradmotor 
zu Herrn Wissler, abends nach Schwar-
za, Stirnrad und Getriebe bestellt, 
nachts nach Weitersroda zu Christian, 
Sonnabend nach Hildburghausen, bei 
Notnagel und Brückner, abends zurück.
12. Aug. 1893 Vetter Reinhold Ekardt in 
Eisfeld gestorben
Am 1. August 1895 großer Brand in Groß-
walbur, 7 Häuser, 6 Städel (Hofhaus)
Gemang geschnitten Binsenhügel
Ausstellung Heldburg
Am 1. Aug. 1886 Sängerfest Coburg, 
Vater
Am 7. Aug. 92 in Coburg gewesen, bei 
Otto Steinmann mit Robert, Eugen, Au-
guste und Roberts Frau, Vogelschießen
Am 28. Aug. 1894 abends gegen 5 Uhr 
Brand ausgebrochen bei Büchsenma-
cher und Nachbarschaft 6 Städel mit 
Hintergebäuden
Am 27. Aug. 1894 abgeschnitten
Am 29. Aug. 1894 eingeerntet
Am 10. Aug. 1895 Rosenbauers Kuh 
gerinnert
Natalis (Schwangerschaft?) von Christi-
ana Luther, Walbur
Vom 1. Juli 1887 bis zum 31. Dez. 87 
gemahlen Rogen, Gerste, Schrot u. dergl.
102 Zentner 29 Pfund , 184 Tage
34 Zentner 21 Pfund Weizen
136 Zent. 50 Pf.  Pro Tag 75
Vom 1. Jan.88 bis 31. Dez. 88
97 Zentn. 66 Pfund Roggen u. dergl.
360 Zent. 37 Pfund auf 365 Tage
Vom 1. Jan. 89 bis 31. Dez. 89
247 Zentn. 27 Pfund Roggen usw.
95 Zentn. 27 Pfund Weizen
Zus. 342 Ztn. 54 Pfund auf 365 Tage
Vom 1. Juni 90 bis 31. Dez. 90
198 Ztn. 65 Pfund Roggen u. dergl.
58 Ztn. 44 Pfund Weizen
Zus. 257 Zentn. 9 Pfund

MONTAG - SAMSTAG
07:00 - 20:00 Uhr

Bad Rodach
Schleusinger straße 2

zella-mehlis
Talstraße 50

niederfüllbach
carl-brandt-straße 2

Wir gestalten individuelle Traueranzeigen und Danksagungen 
Kontaktieren Sie uns! Per Mail: info@rodachtal-kurier. de 
oder per Telefon: 09564 80 45 705.  
Oder persönlich bei Christine Wolf ...mehr als Mode,  
Markt 16 in Bad Rodach 
Weitere Infos und die Preisliste auf www.rodachtal-kurier.de
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Evang.-Luth. Kirchspiel Gauerstadt-Breitenau
Pfarrer Karl-Heinz Hillermeier, Telefon: 09564/809573 oder  
karl-heinz.hillermeier@elkb.de
Pfarramt Büro: Siehe Bad Rodach
Gottesdienste: Gauerstadt
13. August 09.00 Uhr Gottesdienst
27. August 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst unter dem Sonnensegel (oberer 

Kurpark, Parkdeck Medical Park)
10. Sept. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation
17. Sept. 10.30 Uhr  Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl zur Johannis-

kirchweih
01. Oktober 10.15 Uhr Gottesdienst am besonderen Ort (Aushänge beachten) 
Gottesdienste: Breitenau
27. August 10.15 Uhr Zentraler Gottesdienst unter dem Sonnensegel 
  (oberer Kurpark, Parkdeck Medical Park)
03. Sept. 09.00 Uhr Gottesdienst
17. Sept. 10.15 Uhr  Zentraler Gottesdienst mit Abendmahl zur Johannis-

kirchweih in Bad Rodach
24. Sept. 10.15 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih
Sommerzeit-Urlaubszeit
Pfarrer Hillermeier hat Urlaub vom 21. August bis einschließlich 31. August.
Vertretung in dieser ganzen Zeit Pfarrer Kollei aus Meeder
Das Zentrale Pfarramt ist besetzt: 31.07. – 25.08. Montag, Dienstag von 10 Uhr 
bis 11.30 Uhr, Donnerstag von 10 Uhr bis 11.30 Uhr und 15 Uhr bis 17.30 Uhr.
vom 28.08. bis 31.08. ist das Büro nicht erreichbar, 04.09. – 07.09. Montag und 
Donnerstag von 10 Uhr bis 11.30 Uhr, Dienstag von 10 Uhr bis 11.30 Uhr und 15 
Uhr bis 17.30 Uhr, ab dem 11.09. wieder zu den gewohnten Zeiten!

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Bad Rodach
Kirche: Lempertshäuser Str. 15, 96476 Bad Rodach
Seelsorger: Pfarrvikar P. Vijaya Boddu, MSFS
Kontakt:  Zentrales Pfarrbüro des Kath. Seelsorgebereichs Coburg Stadt und 

Land, Spittelleite 40 | 96450 Coburg, Tel. 09561 23660 |  
E-Mail: ssb.coburg-stadt-und-land@erzbistum-bamberg.de

 Erreichbar: Mo – Do 09:00 – 16:00 Uhr | Fr 09:00 – 13:00 Uhr
 Homepages: st-marien.coburg.de | coburg-stadt-und-land.de
  Für alle Angelegenheiten der Pfarrei St. Marien Bad Rodach wenden 

Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Zentrale Pfarrbüro.
06. August 09:00 Uhr Eucharistiefeier
06. August 09:00 Uhr Kindergottesdienst
06. August 17:00 Uhr Anbetungsstunde 
07. August 18:00 Uhr Frauenkreis
13. August 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
17. August 15:00 Uhr Häkelkreis
20. August 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
27. August 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
03. Sept. 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
03. Sept. 09:00 Uhr Kindergottesdienst
03. Sept. 17:00 Uhr Anbetungsstunde
04. Sept. 18:00 Uhr Frauenkreis
10. Sept. 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
17. Sept. 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
21. Sept. 15:00 Uhr Häkelkreis
24. Sept. 09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionspendung

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade. 
Herzlichen Dank

für alle Zeichen der aufrichtigen Anteilnahme beim Abschied 
von unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Herbert Sorg 
Unser besonderer Dank gilt: 
dem Seniorenzentrum „Rodacher Leben“, seiner Hausarztpraxis 
Möbus und Bischoff, vor allem Frau Dr. Anne Kilbert und  
dem Bestattungsinstitut Reich, Tanja Brehm und ihrem Team.

In liebevoller und dankbarer Erinnerung 
deine Kinder Bärbel, Bubi, Annette und Rainer mit Familien  
 Bad Rodach, im Juli 2023

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

09564 / 80 91 11
09566 / 80 81 36
09561 / 20 04 10

Bayerisches 
Rotes  
Kreuz 
 
Kreisverband Coburg 

Ambulante Grund- und Behandlungspflege 
Ihre liebevollen BRK-Pflegekräfte 
in Bad Rodach und Umgebung 

www.brk-coburg.de 

Infos rund um das Angebot: 
 09564 4574
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Terminkalender
Veranstaltungen der Stadt Bad Rodach
Dienstag, 01. August
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 02. August
18:00 – 19:30 Uhr   Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 03. August
ganztägig  Krammarkt auf dem Marktplatz
19:30 Uhr  Standkonzert und ab 20:00 Uhr Nachtwächterauftritt
  Treffpunkt: Pulverturm
Samstag, 05. August + Sonntag, 06. August
   Quattro-Fun Cup (Am 05.08.23 Quattro fun cup night mit 

DJ Party), Ort: Heinz-Morgenroth-Sportanlage
Sonntag, 06. August
10:30 – 11:30 Uhr  Kurkonzert im „Kurgarten“ mit „Ronny Söllner“.  

Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel,  
bei schlechtem Wetter: Terrasse ThermenRestaurant

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
16.00 Uhr   Bücherei lädt ein zur Sommerleseung mit Christine und 

Christoph Liebst am idyllischen Gartenteich der Familie 
Graßmuck. Ort: Malschule Graßmuck,  
Hildburghäuser Str. 13

Montag, 07. August
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Dienstag, 08. August
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 09. August
18:00 – 19:30 Uhr   Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 10. August
13:00 Uhr   Grenzweg-Tour (ca. 10,5 km); Treffpunkt: „Welcome 

Center“ am Wohnmobilstellplatz „Thermenaue“. Wander-
führer: Herr Bernd Kastner. Festes Schuhwerk erforderlich; 
Dauer ca. 3 ½ Std. mit Rast (Vesper u. Getränke empfoh-
len), Ohne Gebühr! Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

19.30 Uhr   SOMMEROPERETTE HELDRITT: „Im weißen Rössl“. 
Infos und Tickets unter www.sommeroperette-heldritt.de

  VVK: Gästeinformation 09564 -1550 
  Ort: Waldbühne Heldritt
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Pulverturm
Freitag, 11. August
19.30 Uhr   SOMMEROPERETTE HELDRITT: „Im weißen Rössl“
  Infos und Tickets unter www.sommeroperette-heldritt.de
  VVK: Gästeinformation 09564 -1550
  Ort: Waldbühne Heldritt
Samstag, 12. August
13:00 Uhr   Wanderung zur Veste Heldburg, ca. 13 km. Treffpunkt: 

Parkplatz-Auffahrt zum Georgenberg. (direkt an der Straße 
Bad Rodach nach Heldburg). Wanderführer: Herr Arthur 
Veth. Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. 
mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr, 
Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen. Um Voranmeldung 
wird gebeten bis Freitag, den 11. August - 15 Uhr,  
Tel. 09564-1550

14.30 Uhr  SOMMEROPERETTE HELDRITT: „Im weißen Rössl“
  Infos und Tickets unter www.sommeroperette-heldritt.de
  VVK: Gästeinformation 09564 -1550
  Ort: Waldbühne Heldritt
19.30 Uhr   SOMMEROPERETTE HELDRITT: „Im weißen Rössl“
  Infos und Tickets unter www.sommeroperette-heldritt.de
  VVK: Gästeinformation 09564 -1550
  Ort: Waldbühne Heldritt
Sonntag, 13. August
10:30 – 11:30 Uhr   Kurkonzert im „Kurgarten“ mit dem „Musikverein Lauter-

taler Musikanten“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnense-
gel, bei schlechtem Wetter: Terrasse ThermenRestaurant

11.00 Uhr   Operetten-Matinee der Sommeroperette Heldritt. „Küssen 
macht so gut wie kein Geräusch! Infos und Tickets unter 
www.sommeroperette-heldritt.de. Eintritt: 20 € // Freie 
Platzwahl. Ort: Waldbühne Heldritt

11.00-17.00 Uhr  Großer Familientag im Waldbad – Eintritt frei! Ort: Waldbad
14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
14.00-16.00 Uhr   Musikalische Unterhaltung mit dem Singendenen  

Bademeister „ Ronny Söllner“. Ort: ThermeNatur
16:00 Uhr   SOMMEROPERETTE HELDRITT: „Im weißen Rössl“
  Infos und Tickets unter www.sommeroperette-heldritt.de
  VVK: Gästeinformation 09564 -1550
  Ort: Waldbühne Heldritt
Montag, 14. August
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Dienstag, 15. August
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 16. August
18:00 – 19:30 Uhr   Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag, 17. August
19:30 Uhr   SOMMEROPERETTE HELDRITT: „Im weißen Rössl“
  Infos und Tickets unter www.sommeroperette-heldritt.de
  VVK: Gästeinformation 09564 -1550
  Ort: Waldbühne Heldritt
20:00 Uhr  Nachtwächterrundgang in der historischen Altstadt
  Treffpunkt: Pulverturm

Freitag, 18. August
19:30 Uhr   SOMMEROPERETTE HELDRITT: „Im weißen Rössl“
  Infos und Tickets unter www.sommeroperette-heldritt.de
  VVK: Gästeinformation 09564 -1550
  Ort: Waldbühne Heldritt
Nach Einbruch    Fledermaus Kino Roßfeld: „NIGHT ON EARTH“
der Dunkelheit  Infos unter: www.birnenhofartsrossfeld.de 
  Ort: Roßfeld, Streufdorfer Str. 6
Samstag, 19. August
13:00 Uhr   „Turmhügel-Tour“ – Wanderung zum Georgenberg,  

ca. 11 km. Treffpunkt: „Welcome Center“ am Wohnmobil-
stellplatz „Thermenaue“. Wanderführer: Herr Bernd Kast-
ner. Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std. 
mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr, 
Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen

14.30 Uhr   SOMMEROPERETTE HELDRITT: „Im weißen Rössl“
  Infos und Tickets unter www.sommeroperette-heldritt.de
  VVK: Gästeinformation 09564 -1550
  Ort: Waldbühne Heldritt
19:30 Uhr   SOMMEROPERETTE HELDRITT: „Im weißen Rössl“
  Infos und Tickets unter www.sommeroperette-heldritt.de
  VVK: Gästeinformation 09564 -1550
  Ort: Waldbühne Heldritt
Sonntag, 20. August
10:30 – 11:30 Uhr   Kurkonzert im „Kurgarten“ mit den „Straufhain Musi-

kanten“. Teilnahme ist kostenfrei! Ort: Sonnensegel, bei 
schlechtem Wetter: Terrasse ThermenRestaurant

11:00 – 16:00 Uhr   Marktplatzpicknick. Bad Rodach begeistert – Wir machen 
die Stadt bunter. Ort: Marktplatz

14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
   Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes,
16:00 Uhr   SOMMEROPERETTE HELDRITT: „Im weißen Rössl“
  Infos und Tickets unter www.sommeroperette-heldritt.de
  VVK: Gästeinformation 09564 -1550
  Ort: Waldbühne Heldritt
Montag, 21. August
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Dienstag, 22. August
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 23. August
18:00 – 19:30 Uhr   Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag 24. August
20:00  Kostümführung durch die historische Altstadt
  Treffpunkt: Pulverturm
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Samstag, 26. August
12:00 – 18:00 Uhr   Altstadtflohmarkt und Roeslerbörse. Weitere Infos unter 

Tel. 09564-9222-15. Ort: Markt und Schlossplatz
13:00-15:00 Uhr  Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss-Haus des Gastes 
13:00 Uhr   Wanderung zur Veste Heldburg, ca. 13 km. Treffpunkt: 

Parkplatz-Auffahrt zum Georgenberg. (direkt an der Straße 
Bad Rodach nach Heldburg). Wanderführer: Herr Arthur 
Veth. Festes Schuhwerk erforderlich; Dauer ca. 2 ½ -3 Std.
mit Rast (Vesper u. Getränke empfohlen), ohne Gebühr, 
Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen. Um Voranmeldung 
wird gebeten bis Freitag, den 25. August - 15 Uhr,  
Tel. 09564-1550

Sonntag, 27. August
10:15 Uhr   Kurparkgottesdienst mit Pfarrer Rosenzweig
  Ort: Sonnensegel im Kurgarten 
14:00 – 16:00 Uhr Heimatmuseum Bad Rodach geöffnet
  Ort: Jagdschloss - Haus des Gastes
Montag, 28. August
15:00 Uhr   Gästebegrüßung mit Bildpräsentation. Sie erfahren 

Wissenswertes über Bad Rodach und die Urlaubsregion 
Coburg.Rennsteig. Wir freuen uns auf Sie!

  Ort: Jagdschloss – Haus des Gastes am Schlossplatz
Dienstag, 29. August
17:00 Uhr   Stadtführung durch das historische Rodach. Gäste und 

Bürger von Bad Rodach sind herzlich eingeladen.
  Treffpunkt: Marktbrunnen – kostenfrei
Mittwoch, 30. August
18:00 – 19:30 Uhr   Die Kleiderkammer „Klamotte“. Es wird hochwertige 

Secondhand-Kleidung für jedermann angeboten. 
  Ort: Heldritt; Alte Schule, Schlossberg 9
Donnerstag 31. August
20:00 Uhr  Kostümführung durch die historische Altstadt
  Treffpunkt: Pulverturm
Samstag 30.September 
19:00 Uhr   Lesung in der Stadtbücherei am Schlossplatz  

mit Helmut Vorndran: Buchtitel: „PHI“
Alle Angaben zu den Veranstaltungen sind ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten!

Sommeroperette Heldritt -  
Jubiläumsjahr mit  
„Im weißen Rössl“
Erleben Sie vom 10. bis zum 20. August unver-
gessliche Melodien in einer rasanten Neuaufla-
ge des Klassikers auf der Waldbühne Heldritt
Im Jubiläumsjahr 2023 feiert die Sommeroperette Heldritt ihr 5-jähriges 
Bestehen mit dem Singspiel „Im weißen Rössl“ mit Musik von Ralph 
Benatzky. Das Singspiel lockt mit zeitlosen Melodien und charmant-
witzigen Dialogen. Durch die Überarbeitung und Regie von Rita Lucia 
Schneider und im Bühnenbild von Tobias Engelhardt, welche bereits im 
letzten Jahr für „Die Drei von der Tankstelle“ verantwortlich waren, wird 
man sich aber auf keine verklärt nostalgischen Abende einstellen müssen. 
Auch in diesem Jahr hat man etwas Spezielles mit dem Stück vor und wird 
das Stück in die Gegenwart legen. Das Publikum wird das „Rössl“ also mit 
frischem Wind auf der Waldbühne Heldritt erleben können.

Das Ensemble, welches aus altbekannten und auch neuen Darsteller: in-
nen besteht, wird durch den Chor der Sommeroperette unter der Leitung 
von Stefan Meier unterstützt. Als Musikalischer Leiter wird Reinhard 
Schmidt das Orchester der Sommeroperette in bewährt sicherem Stil di-
rigieren. Einen besonderen Auftritt haben in dieser Spielzeit die Musiker: 
innen des Musikvereins Stadt Rödental. 
Am 13.August wird die Operetten-Matinee „Küssen macht so gut wie kein 
Geräusch!“ zum 150. Geburtstag von Komponisten Leo Fall zu erleben 
sein. 

Durch die überdachte Tribüne der Waldbühne Heldritt, welche Platz 
für 800 Besucher: innen bietet, ist eine Vorstellung bei jedem Wetter zu 
genießen! Die entspannte und lauschige Atmosphäre im Wald und das 
gastronomische Angebot laden auch noch nach der Vorstellung zum 
Verweilen ein.
Sichern Sie sich schon jetzt Ihre Karten und genießen Sie tolle Theater-
abende in lauschiger Wald-Atmosphäre in Heldritt!
Karten sind online unter www.sommeroperette-heldritt.de, in der Gäste-
information Bad Rodach und dem Schuhhaus Appis, als auch bei allen 
bekannten Verkaufsstellen von okticket erhältlich.
Spielzeit: 10. August – 20. August 2023, 8 Vorstellung „Im weißen Rössl“ 
und die Matinee „Küssen macht so gut wie kein Geräusch!“
Preiskategorien: 32,90 € / 27,90 € / 22,90 € / 17,90 €  
Schlossplatz 5, 96476 Bad Rodach
Tickethotline: 09564/1550
Alle Vorstellungstermine und aktuelle Informationen  
unter www.sommeroperette-heldritt.de.
Solist: innen 2023
Rita Lucia Schneider, Julia Domke, Dominique Dietel, Michael Mrosek, 
Harald Wurmsdobler, Simon Schober, Tobias Engelhardt, Claus J. Frankl, 
Martin Fösel, Rainer Möbus

 Foto: Friedhelm Wölfert

 Foto: Friedhelm Wölfert

Rita Lucia Schnieder, Regisseurin und Darstellerin der Rössl-Wirtin Josepha Vogelhuber
 Foto: Friedhelm Wölfert
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Eva Hoffmann | Markt 1 | 96476 Bad Rodach | Tel. 09564/9222-30 
Fax: 09564/9222-25 | Email: jugendpflege@bad-rodach.de

ÖFFNUNGSZEITEN Jugendzentrum
Kindertreff / Leseclub : Mittwoch 15:30 – 18:00 Uhr
Jugendtreff:  Freitag 17:00 – 21:00 Uhr
In den Ferien bleiben der Kindertreff geschlossen.

Entdeckungsreise durch vier Elemente
So könnte man das vergangene 
Pfingstferienprogramm der MB 
Wirbelwind und Jugendpflege 
Bad Rodach überschreibe: Was-
ser, Erde, Feuer, Luft begegneten 
uns an verschiedenen Tagen auf 
ganz besondere Weise.
Element Wasser, Teil 1: man 
nehme viel Inspiration von Gabi 
Graßmuck sowie eine bun-
te Menge an Aquarellfarben, 
mische sie mit Wasser und stau-

ne über das Ergebnis: Einzigartige Kunstwerke, die seinesgleichen suchen. 
Element Wasser Teil 2: ein Marsch Richtung Lempertshausen zum Was-
serhochbehälter, dort erhielten wir eine Flut von Informationen über das 
Element Wasser, dem ein kleines Quiz folgte - zum Abschluss belohnten 
wir uns mit einem köstlichen Picknick.

Element Erde Teil 1: mit Förster Tobias erforschten wir Pflanzen und 
Tierspuren bei einer abenteuerlichen Expedition durch den Straufhain, 
eroberten spielerisch die Burg (Ruine). Oben angekommen fühlten wir 
uns bei traumhafter Aussicht wie Könige und Königinnen. Element Erde 
Teil 2: Wer rollt denn da, du glaubst es nicht:Rockin -Rollerblades and 
Rollschuh, willst du der Erde nahe sein? Auf Bad Rodachs Skaterbahn ist 
die Erdanziehungskraft besonders spürbar.
Element Luft: “Oben !!” war an diesem Tag das meistgesprochene Wort- 
wo? im Boulderhouse Rödental, welches wir nach einer Ping-Pong Zug-
fahrt zwar etwas verspätet erreicht hatten, jedoch für die nicht mehr zu 

bremsenden Kids genügend Zeit blieb, um die Luft GANZ OBEN in 
schwindelerregenden Höhen zu schnuppern.
Element Feuer Teil 1: Man braucht es ab und zu bei der Arbeit, z.B. um 
meterhohe Figuren zu bauen, die sprechen können, sich wie von Gei-
sterhand bewegen, Musik machen, und in vielen Geisterbahnen oder 
Freizeitparks zu finden sind- Made in Bad Rodach, danke an Frau Claudia 
Hofmann für den spannenden Rundgang durch die Firma.
Element Feuer Teil 2: braucht man auch um gutes Brot zu backen- wir 
erfuhren von Frau Hanft die Herstellung vom Getreide zum Brot und 
durften aus vielen Getreidesorten leckeres Müsli zubereiten.
Wärme ist in jedem der vier Elemente vorhanden- hier schließt sich der 
Kreis: an jedem Tag war purer Sonnenschein unser Begleiter. Feuer, Erde, 
Wasser, Luft- getrennt voneinander erlebt, steht alles in einem großen Zu-
sammenhang- sowohl in der Welt draußen als auch in unserer “kleinen” 
Pfingstferienwelt: einzeln ist alles wunderschön, doch gemeinsam ein 
Meisterwerk- die nächsten Attraktionen warten in den Sommerferien- 
wir freuen uns auf Euch - Euer Team MB Wirbelwind und Jugendpflege 
Bad Rodach
Sonja Putz

frickekanal@t-online.de
www.frickekanal.de
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Kindergarten
Neues von den Marienkäfern
Im Juni stand ein aufregender 
Ausflug für unsere Vorschul-
kinder an. Mit der agilis ging es 
am frühen Morgen nach Coburg. 
Am Bahnhof angekommen, ging 
es dann über den Schlossplatz und 
dem Hofgarten bis hoch zur Veste 
Coburg. Wir sind sehr stolz auf 
unsere Großen. Diese haben ihr 
Durchhaltevermögen bewiesen 
und sind nun definitiv bereit für 
die Schule.
Eine Führung durch die Veste war das absolute Highlight. Vielen Dank 
an Peter Gutzeit, der uns wahnsinnig spannend, kindgerecht und mit viel 
Geduld und Zeit auf die Fragen von Groß & Klein eingegangen ist.

Wir erkundeten mit großem In-
teresse das Jagdzimmer, den 
Rittersaal und einen abenteuer-
lichen Geheimgang, in dem laut 
Peter Gutzeit auch ein „Gespenst“ 
wohnte. Auch die Rüstung von 
Zwerg Rupprecht, der kleinsten 
Rüstung auf der ganzen Welt wird 
den Kindern lange in Erinnerung 
bleiben. Im Bärenzwinger sahen 
wir Bär Kilian, der damals auf der 

Veste lebte.  Besonders stark waren unsere Kinder, als sie sogar einen ech-
ten Ritterhelm und einen Ritterhandschuh anprobieren durfte. Das war 
ein Gewicht.
Nach einem kurzen Picknick im Innenhof der Veste schauten wir uns 
noch den wunderschönen Ausblick über den ganzen Landkreis Coburg 
an. Wir haben sogar unser Bad Rodach entdeckt. Dann ging es leider auch 
schon wieder zurück in die Stadt. Für unsere starken Vorschulkinder gab 
es zum Abschluss des Ausfluges noch ein Eis von der Eisdiele. Danach 
fuhren wir wieder mit der agilis zurück nach Bad Rodach, wo die Eltern 
schon neugierig auf die Kinder warteten.
Danke an unsere Vorschulkinder für diesen tollen Ausflug, ihr wart spitze!
Bald steht das Abschlussfest an und dann bleibt uns nur zu sagen „Auf 
Wiedersehen. Macht es gut.“ Danke für die schönen gemeinsamen Jahre.

Im Juni wurden die 3-6jährigen Kinder vom „Kasper und die Schmutz-
macher“ (einem Theaterstück des Landratsamtes Coburg) besucht. Die 
Kinder erfuhren mit tollen Handpuppen etwas über Mülltrennung und 
Umweltbewusstsein. Vielen Dank für das Angebot des Landratsamtes 
Coburg.
„Tatü Tata die Feuerwehr ist da“, lautete das neue Projekt der Regenwürm-
chengruppe. Gestartet wurde mit einer spannenden Geschichte über die 
Feuerwehr. Wir bastelten Feuerwehrautos, Feuerwehrmänner, sangen 
ein Lied und gestalteten ein T-Shirt mit unseren Händen. Zum Abschluss 
besuchten wir die Feuerwehr und durften uns die großen Autos von der 
Nähe betrachten, Feuer löschen und uns die Drehleiter anschauen. Die 
Mutigen durften sich auch in den Korb der Drehleiter stellen. Das war 
ganz schön aufregend.

Peter Weibelzahl, Karl-Heinz Keim  
und Team

Telefon 09561 2342440 · Fax 09561 2342444
info@avc-coburg.dew
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AVC GmbH · Friedrich-Rückert-Straße 79 · 96450 Coburg

ab sofort GESUCHT:

Physiotherapeut (m / w / d)

 in Voll- / Teilzeit
 durchgehend besetzte Rezeption
 25 Minuten Behandlungstakt
 50,- E Benzinzuschuss monatlich extra
 Übernahme von Fortbildungskosten
 Kein Dienst vor 8.30 Uhr und nicht nach 19.00 Uhr
 Kein Wochenenddienst
 leistungsgerechte Vergütung

Physiotherapie Marian Marinov
Coburger Straße 17  ·  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 1857
E-Mail m.marinov@gmx.de
www.physiotherapie-marinov.de

Für viele unserer Kunden ist der Begriff „Casa Castello“ gleichzusetzen 
mit dem Begriff kreatives Wohnen, sowohl in modernen als auch in klas-
sischen Bereichen. Das von Geschäftsinhaber Peter Mechtold geführte 
Beratungs-, Planungs- und Fertigungsteam setzt Kundenwünsche vom 
Fußboden bis zur Deckengestaltung um. Design und Individualität ste-
hen stets im Vordergrund.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort

Maler (m/w/d) Bodenleger (m/w/d)
Was wir bieten:  individuelle Einarbeitung
  abwechslungsreiche Tätigkeiten 
  nettes und freundliches Team   
  persönliche Entwicklungsmöglichkeiten
  leistungsgerechte Bezahlung
Wir bieten diese Stellen in Vollzeit mit unbefristetem Arbeitsvertrag an.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:
Casa Castello · Mönchrödener Straße 88 & 90 · 96472 Rödental
info@casacastello.de · Herr Mechtold: 0160 99384488
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Neues aus 
Heldburg

Veranstaltungen Heldburg
Neues aus dem MGH „Bahnhofstreff “ Heldburg

Dienstag, 1.8.- Freitag, 11.8.2023
Das Mehrgenerationenhaus ist aufgrund von Urlaub geschlossen.
Montag, 14.8.2023
10 - 15:30 Uhr Ferienbeschäftigung - Alles rund um die Sicherheit *
Mittwoch, 16.8.2023
10 - 15:00 Uhr  Ferienbeschäftigung „Steckenpferdtunier“ in Kooperation mit 

dem Deutschen Burgmuseum und dem Museums Netzwerk Süd *
Donnerstag, 17.8.2023
18:00 Uhr Nähen für Erwachsene *
Freitag,  18.8.2023
13:00 Uhr Wanderung für alle Generationen *
Montag, 21.8.2023
15:00 Uhr Töpfern für Jung und Alt *
Dienstag, 22.8.2023
13:30 Uhr  Hausaufgabenbetreuung Schule Heldburg - Bitte mit dem MGH 

absprechen!
Mittwoch, 23.8.2023
9:00 Uhr Ehrenamtsstammtisch
Donnerstag, 24.8.2023
14 - 16:00 Uhr Sprechstunde des Medienmentors 
14 - 17:00 Uhr Treffen für Elektronikinteressierte *
15:00 Uhr Kreativ AG*
15 - 19:00 Uhr Repaircafé „Wegwerfen war gestern“
18:00 Uhr Nähen für Erwachsene *
Freitag, 25.8.2023
13:00 Uhr Wanderung für alle Generationen *
Monatag, 28.8.2023
15:00 Uhr Töpfern für Jung und Alt *
Dienstag, 29.8.2023
13:30 Uhr  Hausaufgabenbetreuung Schule Heldburg - Bitte mit dem MGH 

absprechen!
Mittwoch, 30.8.2023
9:00 Uhr Ehrenamtsstammtisch
Donnerstag, 31.8.2023
18:00 Uhr Nähen für Erwachsene *
Samstag,  2.9.2023
14 - 17:30 Uhr  FAMILIENFEST – Zusammenkommen der Generationen in 

Kooperation mit dem Landkreis Hildburghausen und der Stadt 
Heldburg im Mehrgenerationenhaus Heldburg

Montag, 4.9.2023
15:00 Uhr Töpfern für Jung und Alt *
Dienstag 5.9.2023
13:30 Uhr  Hausaufgabenbetreuung Schule Heldburg -  

Bitte mit dem MGH absprechen!
Mittwoch, 6.9.2023
9:00 Uhr Ehrenamtsstammtisch 
Donnerstag, 7.9.2023
14 - 16:00 Uhr Sprechstunde des Medienmentors 
14 - 17:00 Uhr Treffen für Elektronikinteressierte *
15:00 Uhr Kreativ AG*
18:00 Uhr Nähen für Erwachsene *
Freitag, 8.9.2023
13:00 Uhr Wanderung für alle Generationen *
Montag, 11.9.2023
15:00 Uhr Töpfern für Jung und Alt *
Dienstag, 12.9.2023
13:30 Uhr  Hausaufgabenbetreuung Schule Heldburg -  

Bitte mit dem MGH absprechen!
Mittwoch, 13.9.2023
9:00 Uhr Ehrenamtsstammtisch
13:30 Uhr Seniorenfahrt der Stadt Heldburg *
Donnerstag, 14.9.2023
15:00 Uhr Kreativ AG*
18:00 Uhr Nähen für Erwachsene *
Montag, 18.9.2023
15:00 Uhr Töpfern für Jung und Alt *

Seniorennachmittag am 27.06.23 im 
Ratssaal Heldburg
Zum Seniorennachmittag am 27.06.23 durften wir rund 40 Gästen den 
Nachmittag versüßen.

Aus Heldburg, Hellingen, Völkershausen, Lindenau und Ummerstadt 
kamen die Senioren nach Heldburg in den Ratssaal. Bei gemütlicher 
Kaffeerunde gab es musikalische Unterhaltung vom Blasorchester der Re-
gelschule Heldburg und dem Kinderchor „Gummibären“ aus Hellingen.
Das MGH-Team bedankt sich bei allen Beteiligten für die Hilfe. Vielen 
Dank auch an den Orchester- und Schulleiter Jochen Voit und der Chor-
leitung Gabi Pfeffer für das große Engagement. 
Wir freuen uns, dass der Seniorennachmittag so gut angenommen wird 
und begrüßen euch gerne wieder beim nächsten am 29.08.2023! 
 Das Team des MGH

Dienstag, 19.9.2023
13:30 Uhr  Hausaufgabenbetreuung Schule Heldburg - 

Bitte mit dem MGH absprechen!
Mittwoch, 20.9.2023
 Feiertag
Donnerstag, 21.9.
15:00 Uhr Kreativ AG*
18:00 Uhr Nähen für Erwachsene *
Freitag, 22.9.2023
13:00 Uhr Wanderung für alle Generationen *
18 - 20:30 Uhr Buchpräsentation zur Wanderung am Grünen Band mit Kerstin 
 Großner und Gerd Krambehr im Ratssaal Heldburg
Montag, 25.9.2023
15:00 Uhr Töpfern für Jung und Alt *
Dienstag, 26.9.2023
13:30 Uhr  Hausaufgabenbetreuung Schule Heldburg -  

Bitte mit dem MGH absprechen!
Mittwoch, 27.9.2023
9:00 Uhr Ehrenamtsstammtisch 
Donnerstag, 28.9.2023
14 - 16:00 Uhr Sprechstunde des Medienmentors 
14 - 17:00 Uhr Treffen für Elektronikinteressierte *
15:00 Uhr Kreativ AG*
15 - 18:00 Uhr Repaircafé „Wegwerfen war gestern“
18:00 Uhr Nähen für Erwachsene *
* Anmeldung erforderlich
Nähere Informationen zu den Veranstaltungen und Anmeldungen bitte unter 
036871/52077 oder 036871/21816 oder per E-Mail unter info@mgh-heldburg.de

Ferienbeschäftigung -  
Alles rund um die Sicherheit
Montag 14.08.2023, 10:00-15:30 Uhr 
im Mehrgenerationenhaus Heldburg
Das Mehrgenerationenhaus begrüßt Kinder aller Altersklassen an diesem 
Tag zusammen mit den Polizisten Herrn Jauch.



23

Ausgabe 67|August/September 2023

Neues aus der Kreativ- AG
Die Kreativ-AG war nochmal fleißig die letzten Wochen vor den Som-
merferien. Sie erneuerten das vorhandene, in die Jahre gekommene Insek-
tenhotel. Zuerst wurden im Wald neue Utensilien dafür gesucht, dann mit 
Lehm im Insektenhotel befestigt. Zum Abschluss bastelten wir dann noch 
passende Bienen aus einfachen Blechdosen. Zur Belohnung gab‘s noch ein 
leckeres Eis.
Die Kinder hatten sehr viel Spaß. Und das Insektenhotel kann sich wieder 
sehen lassen - ein wahres Paradies für alle Käfer und Bienen.
 Das Team des MGH

MDR-Sommernachtsball 2023 - Tolle Stimmung,  
viele Gäste und eine rauschende Ballnacht
Der MDR Thüringen Sommernachtsball am Samstagabend war nach dem 
Stadtfest gleich das zweite Highlight binnen weniger Tage in der Altstadt 
Heldburgs. Und man kann getrost festhalten, dass die Stadt Heldburg 
Feste feiern kann! Nach 2009 durften wir als Kommune zum zweiten Mal 
diesen Event gemeinsam mit dem Mitteldeutschen Rundfunk ausrichten 
und es war einfach fantastisch! Wir konnten nach vorsichtigen Schät-
zungen ca. 2.500 Besucher in unserer Stadt begrüßen und zum Tanzen 
und Verweilen einladen. 

Mein Team und ich sind dankbar, dass sich die wochen- und monate-
langen Vorbereitungen gelohnt haben und wir ein tolles Gesamtpaket 
präsentieren durften. Die insgesamt neun von Vereinen der Stadt betrie-
benen Versorgungsstände haben exzellente Speisen und Getränke an den 
Mann und die Frau gebracht: Von Cocktails über Bratwürste bis hin zum 
Softeis (extern) war alles geboten, was das kulinarische Herz so begehrt. 
Aber natürlich stehen bei einem Sommernachtsball immer Musik und 
Tanz im Vordergrund. Und hier hat die Pallas Show Band mit tollen Hits 
ganze Arbeit geleistet. 
Auch das MDR-Sommernachtsspecial mit der Verkostung hiesiger Haus-
brauerbiere aus den acht Brauhäusern unserer Stadt, kam sehr gut an. 
Unser Albingshäuser Ortsteilbürgermeister Detlef Pappe hat sich wacker 
geschlagen und bei der Blindverkostung gleich zweimal ins Schwarze 
getroffen. 
Insofern blicke ich auch ganz persönlich auf einen wundervollen Abend 
mit tollen Begegnungen in angenehmer Atmosphäre zurück. Ich bin 
dankbar für die umfassende Unterstützung meines Teams sowie der 
vielen Ehrenamtlichen, ohne die ein solches Fest gar nicht zu stemmen 
wäre! Schön, dass wir unsere Heimat so gelungen vorstellen konnten: 
Eine bessere Werbung als die uns Unterländern eigene Herzlichkeit und 
Gastfreundschaft konnten wir kaum hinterlassen - DANKE FÜR DIESEN 
SCHÖNEN ABEND!
 Christopher Other Bürgermeister

 

 
  
 
 
 

 
Donnerstag: 

18 Uhr: Ansaufen im Rangerhof 
 
 

Freitag: 
19 Uhr: Tanz für Jung und Alt mit           
*DJ Marco* 

 
 

Samstag:  
16 Uhr: Kirchweihgottesdienst  
20 Uhr: Sprüchle der Plaagesellschaft, 
Kerwatanz mit 
  

 
 
 
 

Sonntag:  
   8 Uhr: Ständele durchs Dorf mit *BRASSlig* 

14 Uhr: Kindertanz 
17 Uhr: Kerwapredigt 
18 Uhr: Gemütlicher Ausklang 

 
 

Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Der Eintritt ist FREI! 

Auf folgendes dürft ihr euch freuen:
- Einblicke in die Polizeiarbeit und ins Polizeiauto
- Spurensicherung
- Fahrrad- Check – Bringt gerne euer eigenes Fahrrad mit!
- Bastelaktion
Kosten: 4 € pro Kind (Verpflegung inklusive)
Anmeldung bitte vorab unter: 036871 52077 oder info@mgh-heldburg.de

Inhaber: Christoph Jänicke
Coburger Str. 21      96476 Bad Rodach
info@muther-heizung-sanitaer.de
Tel. 09564 3240  

www.muther-heizung-sanitaer.de

· Innovative 
  Heiztechniken
· Individuelle 
· Heizungskonzepte

· Bäder aus einer Hand
· Wärmepumpen
· Photovoltaikanlagen
· Energiemanagement
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  135 Jahre Eisenbahn 
  Hildburghausen – Heldburg 

08.06.2023 
bis 

17.09.2023 

Tel. 036875-50651  
oder 6579-0 

E-mail 
info@zweilaendermuseum.de 

Internet 
www.zweilaendermuseum.de 

Pfarrberg 5 
98646 Straufhain – 

OT Streufdorf 

ZWEILÄNDERMUSEUM 
RODACHTAL 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten 
Do. Fr. Sa. 13—18 Uhr 
Sonn-/Feiertag 10– 18 Uhr 
 

Sonderausstellung im 

Zweiländermuseum Rodachtal  

Investition in die „Eintracht-Zukunft“
Seit vielen Jahren setzt der SV Eintracht Heldburg auf die Jugend und da-
mit auf ein solides Fundament des Vereins in der Zukunft. 

Um das „Wir-Gefühl“ der Junioren weiter zu stärken, wurde im Frühjahr 
dieses Jahres vom Vorstand ein neues Projekt gestartet: Alle circa 80 Juni-
orenspieler, von den kleinsten Bambinis bis zu den A-Junioren, sollten mit 
einer einheitlichen Trainingsausrüstung, bestehend aus Trainingsanzug, 
T-Shirt und Wintermütze ausgestattet werden. Auf der Suche nach Un-
terstützern wurden die Organisatoren des Projekts auch schnell fündig, 
so dass es an die Umsetzung des Vorhabens gehen konnte. Im Mai 2023 
war es dann endlich soweit: die Kids konnten ihre neue Ausrüstung in 
Empfang nehmen.
Der SV Eintracht Heldburg bedankt sich recht herzlich für die tolle Unter-
stützung bei allen Sponsoren, insbesondere bei dem KFZ-Meisterbetrieb 
Steffen Wiegler, der Zahnarztpraxis Dr. Andreas & Radoslava Krug und 
der VR-Bank Lichtenfels-Ebern eG.
Vielen Dank !!! Matthias Stoll SV Eintracht Heldburg e. V.

Bambinis Saison 2022/2023

Freiwillige Feuerwehr Heldburg
Feuerwehrverein Heldburg e.V.

TAG DER 
OFFENEN TÜR

03. 

September

2023

Feuerwehrgerätehaus Heldburg

musikalischer Frühschoppen
Vorführungen der Jugendfeuerwehr
und Kindergarten

Mittagstisch

Tombola und Glücksrad
Hüpfburg
Kinderschminken
Fahrzeugshow

und vieles mehr

 
 

10:00 Uhr
 

11:00 und
14:00 Uhr

 

12:00 Uhr
 

ganztägig



25

Ausgabe 67|August/September 2023

VOLL IM TREND
Strick

made in Germany
Strick-Manufaktur seit 1953

Verkauf: Mo bis Fr von 10 bis 17 Uhr und Sa von 9 bis 12 Uhr

Gartenstraße 20
96279 Weidhausen
Telefon 09562 - 7988

www.knauer-strickmoden.de

AUCH KEINE TRAUMFIGUR?
Wir führen auch Sondergrößen

Für die Frau in Größe 36 bis 54
Für den Mann in Größe 46 bis 64
Kompetente und ehrliche Beratung

Fachmännische Größenanpassung
Ständig 5000 Teile im Angebot · 300 m2 Verkaufsfläche

Feier „Wir danken“
„Wir danken“ war das Motto des Festes der Schutzgemeinschaft Weißer 
Berg Meeder/Bündnis Bürger für ihre Region gegen den neuen Verkehrs-
landeplatz im Elsicher Gemeindehaus
Eingeladen waren Mitstreiter und Unterstützer in der Arbeit gegen das 
widersinnige Projekt Flugplatzneubau. 2020 hatten die staatlich verordne-
ten Coronamaßnahmen das Freudenfest verhindert.
Der „Erfolg ist ein Mosaik“ betitelte die 1. Vorsitzende der „Schutz-
gemeinschaft Weißer Berg“ und Sprecherin des Bündnisses, Dagmar 
Escher ihre Rückschau. Jede Unterstützung, ob groß oder klein, war ein 
wichtiger unverzichtbarer Beitrag zum Gelingen. Durchaus unterschied-
liche Anschauungen waren vertreten. Alle einte das Ziel: Verhinderung 
des Flugplatzbaus! Welche Verheerungen der Flugplatzbau tatsächlich 
gebracht hätte, wurde erst durch das Studium der Planfeststellungsun-
terlagen wirklich klar. Gegenwärtig wird beständig vor Desinformation 
gewarnt. Das Bündnis war immer auf der Suche nach den Hintergründen. 

Von März 2005 bis Mitte November 2019, fast 15 Jahre hing das Damokle-
schwert Neubau Flugplatz Meeder über der Gemeinde und ihren Bewoh-
nern, beschwerte ihr Leben
Gemeinsam mit Betroffenen aus den anderen Standortgemeinden Ahorn, 
Ebersdorf/Fürth am Berg gründete man das Bündnis „Bürger für ihre 
Region gegen den neuen Verkehrslandeplatz“. Verbände traten bei, wei-
tere Bürgerinitiativen kamen dazu. Das Netzwerk war bis Rattelsdorf 
gespannt. Für den Bund Naturschutz sprach Tom Konopka, Regionalre-
ferent. Er freute sich über den riesigen Erfolg. Im Coburger Land wurde 
in den letzten Jahrzehnten viel guter Boden für Flächenfraßprojekte ge-
opfert, wie ICE, A 73 und Bau B 289. Sein Dank galt allen Aktiven in den 
Bürgerinitiativen, die z.T. jahrelang ihre Freizeit geopfert hatten. Mit dem 
Ausbau der Brandensteinsebene wurde der Erfolg erst kürzlich vollzogen. 
Das Bündnis behielt recht. Statt 30 Mio. Euro für den Neubau (geschätzt 
2006) wurden 7,2 Mio Euro verbaut.
 Dagmar Escher
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Alle Wege führen nach Rom
Cappella Casimiriana gestaltete Messe im Petersdom
Eine lieb gewordene Tradition führt die Sängerinnen und Sänger des 
Kammerchores „Cappella Casimiriana“   auf ihren Chorreisen in sehens-
werte Städte, im Inland und im europäischen Ausland.
So gab es schon Konzerte oder sängerische Ausgestaltung von Gottes-
diensten in Augsburg, Würzburg, Straubing, Luxemburg, Esch-sur-Al-
zette, Prag, Wien, Canterbury und Witney. Nach der Corona-Pause folgte 
nun ein weiteres Highlight: eine Reise nach Rom mit der Ausgestaltung 
der Nachmittagsmesse im Petersdom.
Mit dem Bus ging es am Sonntag, den 4. Juni, von Coburg aus zunächst 
nach Carpi. Tags darauf, nach der Besichtigung des malerischen Städt-
chens Orvieto, erreichte die Cappella die Hauptstadt Italiens. Liebevoll 
empfangen von den Barmherzigen Schwestern vom Heiligen Vinzenz 
von Paul, konnte die Erkundung der über die Jahrtausende entstandenen 
Sehenswürdigkeiten des einstigen „caput mundi“ beginnen. Sehr bald 
wurde deutlich, dass nicht nur alle Wege nach Rom führen, sondern viele 
auch durch Rom hindurch – und dass sehr viele Menschen auf diesen 
Wegen unterwegs sind.
Neben der römischen Antike mit Pantheon, Forum Romanum, Colos-
seum und Circus Maximus stand auch das Rom der Renaissance mit Pe-
tersdom inklusive Kuppel, Vatikanischen Gärten, Vatikanischen Museen, 
Engelsburg, Trevi-Brunnen und anderen „Fontane di Roma“, Spanischer 
Treppe, Villa Borghese und den zahllosen Palazzi auf der To-Do-Liste.
Selbstverständlich wurden auch Gelato, Vino, Aperol und die italienische 
Kochkunst getestet. Bei durchgehend herrlichem Wetter ließen die Sän-
gerinnen und Sänger sowie die begleitenden Gäste die Abende im wun-
derschönen Innenhof des Klosters oder auf der Dachterrasse ausklingen.

Im Mittelpunkt der Woche stand natürlich die musikalische Gestaltung 
der Messe in St. Peter.
Als Vorbereitung gab es zur Freude der Ordensschwestern und der Her-

bergs-Gäste („bellissime voci“, „molto bravo“) tägliche Proben-Recitals in 
der schönen „Cappella“ des Klosters.
Die Nachmittags-Messe im Petersdom wird in der Haupt-Apsis, unter der 
von Gian Lorenzo Bernini geschaffenen „Cathedra Petri“ auf Latein zele-
briert. Der Predigtstuhl des Petrus im Zentrum der gewaltigen Skulptur 
ist eine der wichtigsten Reliquien der Katholischen Kirche.
Nach dem Treffen am Obelisken, dem Anstehen vor der Security und dem 
Erklimmen der Dom-Treppen begann das Warten auf den Beginn des 
Gottesdienstes.

Der Platz für die Sängerinnen und Sänger ist traditionell die „Schola 
cantorum“, ein Chorgestühl vor dem Orgelprospekt auf der linken Seite. 
Da der touristische Massenbetrieb bis zum Beginn der Messe lief, und der 
verantwortliche Musik-Chef des Doms, Maestro Temistocle Carpone, erst 
spät eintrudelte, war an ein Erproben der Akustik nicht zu denken. Kein 
Wunder also, dass alle auf die ersten Töne gespannt waren.
Felix Mendelssohns 100. Psalm zeigte jedoch, dass der große Raum für die 
Cappella Casimiriana kein Problem darstellte: Stimmungsvoll und sicher 
erklang das großartige romantische Chorwerk mit dem achtstimmigen, 
dialogisch zwischen Männer- und Frauenstimmen konzertierenden Mit-
telteil. Auch in weiteren Sätzen, wie dem gregorianisch angehauchten, 
modernen „Ubi caritas“ von Ola Gjeilo oder der wuchtigen Motette „Ver-
leih uns Frieden“ von Heinrich Schütz, bewiesen die Sängerinnen und 
Sänger ihr Können.
Als „Welt-Uraufführung“ interpretierte die Cappella Casimiriana ein vom 
Chorleiter Hans-Jürgen Hofmann eigens für diesen Anlass komponiertes, 
ausdrucksstarkes, achtstimmiges „Ave verum“.
Ein gemeinsames Essen (molto bene!) mit spontanen Gesangseinlagen 
im Garten des Restaurants Passpartout bildete den würdigen Abschluss 
des Tages.
Auf der Rückreise besichtigten die Teilnehmer der Fahrt noch die Arena 
von Verona und, wie könnte es anders sein, den (Fake-)Balkon der Giuli-
etta aus Shakespeares „Romeo und Julia“.
Erschöpft aber selig stellten alle fest: die von Chor-Urgestein Ursula Kick-
Bernklau bestens organisierte Reise ging viel zu schnell vorbei!

Cappella Casimiriana vor Cathedra Petri

Cappella Casimiriana schola cantorum
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„Möblierte 2-Zimmer-Wohnung, 
Stadtteil Bad Rodach, längerfristig 
zu vermieten.
Tel.: 09564/3507

Kleinanzeigen

Rathaus
Bahnhofstraße 1, 96484 Meeder 
1. Bürgermeister Bernd Höfer 
) 09566/9223-0 
mail@gemeinde-meeder.de
Naturkostladen

BIO-HOF Ingrid Wolf, Meederweg 2, 
) 09566/1575
Physiotherapie & Massage

Praxis Marinov 
Johann-Nic-Forkel Str. 10 
) 09566/807537

Meeder

SERVICE

 Heldburg

Stadtverwaltung
Häfenmarkt 164 
98663 Heldburg,  
Bürgermeister Christopher Other, 
stadt@stadt-heldburg.de,  
) 036871/21485

Touristinformation
Hauptstraße 4 
98663 Heldburg  
(OT Bad Colberg)  
) 036871/20159 
info@stadt-heldburg.de 
www.stadt-heldburg.de

Thüringens Terrassentherme
Heldburg, OT Bad Colberg 
Parkallee 1, 
) 036871/230 
kontakt.badcolberg@ 
median-kliniken.de 
www.thueringens-terrassentherme.de

Bad Rodach

Stadtverwaltung
Markt 1, 96476 Bad Rodach 
1. Bürgermeister Tobias Ehrlicher 
) 09564/9222-0, info@bad-rodach.de 
Montag: 7:45 bis 12:30 Uhr 
Dienstag: 7:45 bis 12:30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 7:45 bis 12:30 Uhr 
 14:00 bis 17:30 Uhr 
Freitag: 7:45 bis 12:00 Uhr
ThermeNatur

Thermalbadstr. 18, Bad Rodach 
) 09564/9232-0, www.therme-natur.de 
info@therme-natur.de 
So. - Do. 09.00 - 21.00 Uhr 
Fr. + Sa. 09.00 - 23.00 Uhr 
Gästeinformation
Schlossplatz 5, im Jagdschloss / Haus 
des Gastes, ) 09564/1550 o. 19433 
gaesteinfo@bad-rodach.de
Stadtwerke

24 h-Rufbereitschaft, ) 09564/9239-0
Gasversorgung ) 09564/921020, 
Notruf Gas ) 0941/28003355 (24h tägl.)
Notruf 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
) 116 117, Sperrnotruf ) 116 116
Polizei 110

Dienststelle Schlossplatz 1, 
) 09564/804940
Apotheken 

Markt-Apotheke, Markt 3,  
neben dem Rathaus, ) 09564/92240
Storchen Apotheke, Heldburger Str. 33,  
storchen-apotheke.badrodach@t-onlinde.de, 
) 09564/92250

Taxi

Taxi Olm, ) 09564/922116

Logopädiepraxis

InnerLogo, Coburger Str. 43, 
) 09564/6619900

Ergotherapie

Tobias Vietz, Alexandrinenstr. 2 
) 09564/804084, cindyvietz@web.de

Heilpraktiker

Sabine Schalk-Bräcklein,  
Mikrokinesie , Cranio-Sakraltherapie, 
Bioresonanztherapie 
Max-Roesler-Str. 3 ) 09564/8055230

Kosmetik & Fußpflege

Adriana Erk, Markt 7, ) 09564/805728

Friseure

echt haarig, Astrid Koropecki,  
Tilman-Riemenschneider-Weg 10,  
) 09564/80273, 0151/24065773

Hörgeräte & Optik

Hörakustiker Optik Müller, Markt 12, 
) 09564/9289710

BRK

BRK ) 09564/4574, www.brk- 
coburg.de, info@kvcoburg.brk.de

Caritas

) 09561/8144-18, www.caritas-coburg.de 
sozialstation@caritas-coburg.de

Heizung & Sanitär

Udo Muther, Inh. Christoph Jänicke, 
Coburger Str. 21, ) 09564/3240

Hausmeisterservice
Müller, Stefan, Reparaturarbeiten, 
Möbelmontage, Umzugshilfe,  
)0173/7105964
KFZ-Service

1aZeidler, )09564/3709
Handwerker

Rene Stammberger, Innenausbau Reno-
vierung, )09564/4601, 
)0160/ 96200650
Schreinerservice Scheler, Fussböden, 
Fenster, Türen, Terrassen, 
) 09564/1299, ) 0174/ 2561159
Jürgen Etzweiler, Malermeisterbetrieb, 
Malerarbeiten, Bodenbeläge, Fassaden-
gestaltung, Wärmedämmung, Trocken-
bau uvm. ) 09564/4800
Hausgeräte Jörg Standau, Heldritter 
Straße 2, Notfall ) 015114845492
Physiotherapie & Massage

Praxis Marinov, Coburger Str. 17, 
) 09564/1857
Praxis Reinermann, Heldburger 
Str. 45, ) 09564/4000
Praxis am Storchennest, Thermalbad-
straße 2, ) 09564/6619545
Praxis Spahn-Pertsch, ) 09564/4820 
www.physio-spahn-pertsch.de
Gastronomie

Andis Frankenstube, Coburger Str. 28, 
) 09564/8041530
Pizzeria Minigolf mit Abholung und 
Lieferservice, Gerbergasse 44,  
) 09564 /3735
Restaurant „Maximilians“ im Kurhotel, 
Kurring 2, ) 09564/92300 
Mo. - So. 18 - 21 Uhr

Restaurant Delphin, Schleusinger  
Str. 1, ) 09564/809084
Stadtcafé, Heldburger Str. 1,  
) 09564 8058786
ThermenRestaurant, Thermalbad- 
straße 18, ) 09564/9232-46
Zum Lustigen Kegler, Heldburger  
Str. 61, ) 09564/3798
Unterkünfte 

Kurhotel an der Therme Natur 
) 09564/92300, info@kurhotel-br.de
Pension Hirschmühle, 
Hirschmüllersweg 1, ) 09564/80155, 
info@hirschmuehle.de,  
www.hirschmuehle.de
Zum Goldenen Löwen, Moderne Ferien-
wohnungen in über 300 Jahre altem 
Denkmal, Markt1, ) 0172/8415382, Bad 
Rodach, hartwig-matthias@t-online.de
Vermietung Kurring: 
Ferienwohnungen am Kurring 
Individuell eingerichtete Wohnungen 
für eine entspannte Auszeit 
Kurring 7-9, ) 09564/800320 
service@feriendomizile-hartwig.com 
www.feriendomizile-hartwig.com
Destillerie Möbus

Steinerer Weg 8, ) 09564/8046922 
Brandproben für Gruppen, Familienfei-
ern, Firmenfeiern nach Vereinbarung
Kartenvorverkauf & Orthopädieservice

Elsa47, Landestheater, Reservix im 
Schuhhaus Appis, Coburger Str. 2,  
) 09564/4426
Bad Rodach Gutschein-Verkaufsstellen

VR-Bank, Sparkasse, Schuhhaus Appis, 
Schmuckzeit, Christine Wolf...mehr als 
Mode, ThermeNatur

Audilogik 
Obere Marktstraße 32,
hildburghausen@audilogik.de,
) 03685/4014922
Hörgeräte Möckel 
Untere Marktstraße 15 
98646 Hildburghausen 
) 03685/7819966,  
hildburghausen@ 
hoergeraete-moeckel.de

Hildburghausen 

Knauer Mode in Strick 
96279 Weidhausen, ) 09562 7988 
www.knauer-strickmoden.de

Umgebung
Klein- und Traueranzeigenan-
nahme für den Rodachtal Kurier 
im Modehaus Wolf  
…mehr als Mode, Markt 16, 
) 09564/8045705

Straufhain

Gastronomie  
Cafè im Hof 
Café, Gästezimmer und mehr 
Roßfelder Str. 10 
98646 Straufhain OT Streufdorf 
) 036875/50103 
info@cafe-im-hof.com

Handwerker  
Haustechnik Wagner 
Heizung, Sanitär, Solar 
Krautgartenweg 77 
98646 Straufhain OT Streufdorf 
) 036875/507948 
info@wagner-ht.de

Landschaftsbau Stephan Schüler
98630 Römhild 
Pflaster- und Gartenarbeiten 
info@schueler-landschaftsbau.de 
Tel. 036948/82937

 Römhild 

Bestattungshäuser:
Bestattungen  
und Trauerhilfe Reich,  
T: 09564 809122  
Inh. Tanja Brehm
info@bestattungen-hildburghausen.de,  
www.bestattungen-hildburghausen.de

Bestattungsinstitut 
M. Brehm 24/7 erreichbar,  
T: 09564 809111  
Jochen Gleißner, 
info@bestattung-brehm.de, www.
bestattung-brehm.de 

Hier könnte Ihr Kontakt stehen! 
Rodachtal Kurier:) 09564 80 45 705 

info@rodachtal-kurier.de
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Ratenzahlung möglich beim Kauf von Brillen und Hörsystemen im Jahr 2023, Bonität vorausgesetzt.

Karla Hieber
6. Generation des 
Familienunternehmens

Z U S A M M E N H A L T  S E I T  Ü B E R  1 2 5  J A H R E N

Rödental, Bürgerplatz 8
Tel. 0 95 63 / 26 26

Coburg, Mohrenstraße 31
Tel. 0 95 61 / 98 49

Bad Rodach, Markt 12
Tel. 0 95 64 / 92 89 710

www.optikmueller.de

* Krankenfahrten
* Besorgungsfahrten
* InklusionsTaxi
* Großraum bis 7 Personen
* Elektroautos
* Tesla Model S

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 9-18 Uhr

Samstag von 9-13 Uhr

Sportive Mode für Damen und Herren u. a. 
von CECIL, Tom Tailor, Opus, Fransa,

b.young, Yest, FOX`S, Lerros

Ph
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Telefon 09564  4000   I   96476 Bad Rodach 
Inhaber: Julia und Stefanie Reinermann

www.physio-reinermann.de

Krankengymnastik 
KG - Gerät 
Manuelle Therapie 
Sportphysiotherapie 
Massagen 
Lymphdrainage 
Elektrotherapie 
Kinesiotape 
Fango/Heißluft 
Bobath-Therapie 
Schmerztherapie 
nach Liebscher & Bracht

 

 

HEISSE Sommerpreise!
gültig vom 01. bis 12. August 2023 

Am Frohnberg 4 · 98646 Adelhausen · Tel. 03685 79140 · Fax 791414
E-Mail: info@profischmitt.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr und Sa. 8.30 - 14.00 Uhr

solange Vorrat reicht

Kaminbriketts, gute Zündfähigkeit und lange Brenndauer, 
besonders hoher Heizwert, ca: 19MJ/kg CO2 Abgabe 0,07 EUR/kg
                                                   ist im Verkaufspreis enthalten

10 kg

nur 5,99€ 

pro Bündel  

(0,60€/kg)

ALPINA Alpinaweiß „Das Original“
10 + 1 L deckt sofort perfekt *, noch  
ergiebiger und frei von Löse- und  
Konservierungsmitteln, scheuer- 
beständig, Farbe: weißnur 47,99€ 

(4,36€/l)

Auf alle ALPINA-Fassadenfarben,  
abgetönt im Wunschfarbton 
von unserer Farbmix-Anlage

nur 7,99€/ 
Sack 

(0,53€/kg)
15%

Rabatt

Holzpellets, 15kg/Sack, aus 
sauberen Holzspänen ver-
arbeitet, naturbelassen, ohne 
jegliche Binde-
mittel, unter 
Hochdruck
verpresst


